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Wir machen Euch tanzbar! 
...auch für den Abschlussball? 

für Singles, Paare, Eltern & Jugendliche 

aktuell in Rautheim & Wenden 
& bei Euch vor Ort? 
jeden Monat neue Kurse 

Discofox 
Standard/Latein, DiscoChart, Salsa 

Dance&Fun! mit Janina & Walter 
0176 251 339 82 

info@discofox.de 
 
 B*H 49*49mm 

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      30    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Wildblumen statt Schotterwüste
LEHRE Gemeinde prämiert „Naturnahe Vorgärten“

Unter dem Motto „Naturnahe Vor-

gärten“ steht der diesjährige Wett-

bewerb der Gemeinde Lehre.  Nach 

dem erfolgreichen Start 2025, bei 

dem aus den zahlreichen Bewer-

bungen fünf besonders naturnahe 

Gärten prämiert wurden, geht es 

jetzt in die zweite Runde.

Diesmal steht der Vorgarten im 

Mittelpunkt, denn auch dieser oft 

kleine Raum kann durch eine na-

turnahe und doch p� egeleichte Ge-

staltung, ein Biotop sein für die hei-

mische Tier- und  Insektenwelt.

Als „Global Nachhaltige Kommu-

ne“ lobt die Gemeinde nun den 

zweiten Gartenwettbewerb aus, 

um naturnahe Gärten und deren 

heimische Artenvielfalt zu fördern. 

Dabei darf es auch im Vorgarten 

mal eine Wildblumenwiese anstel-

le einer Rasen� äche sein. Diese ist 

nicht nur bunt und bietet Lebens-

raum für viele Insekten, sondern ist 

auch noch p� egeleicht, da sie nur 

maximal zweimal im Jahr gemäht 

werden muss.

„Mit dem neuen Schwerpunkt 

Vorgarten, wollen wir naturna-

he, insektenfreundliche und bun-

te Alternativen aufzeigen zu den 

oft eintönigen Rasenflächen und 

öden Schottergärten, die man im-

mer häufiger sieht“, erklärt Eike 

Guhl vom Fachbereich 50, die den 

Gartenwettbewerb organisiert, die 

Hintergründe. Beim Wettbewerb 

geht es um den grünen Eingangsbe-

reich eines Grundstücks, der zwi-

schen Haus und Straße liegt.

„Nach der guten Resonanz im letz-

ten Jahr, freuen wir uns auf zahlrei-

che Bewerbungen. Mit dem Wett-

bewerb möchte die Gemeinde ein 

Zeichen setzen für den Schutz der 

Artenvielfalt und den verantwor-

tungsvollen Umgang mit Ressour-

cen. Wenn die teilnehmenden Gär-

ten andere zu einer naturnahen 

Umgestaltung ihres eigenen Vor-

gartens anregen, wäre das ein tol-

ler E� ekt“, so Bürgermeister Andre-

as Busch.

Das Engagement für Artenschutz 

und Biodiversität der fünf Ge-

winnergärten wird mit insgesamt 

600 Euro Preisgeld belohnt. 

Vom 9. März bis zum 24. April ha-

ben alle interessierten Menschen, 

aber auch Vereine sowie gemein-

nützige Einrichtungen im Gemein-

degebiet, die Gelegenheit ihren 

Vorgarten zur Teilnahme am Wett-

bewerb einzureichen. Dazu kann 

man einfach eine E-Mail mit seinen 

Kontaktdaten und bis zu vier aus-

sagekräftigen Fotos des Gartens 

an umweltwoche@gemeinde-leh-

re.de schicken. Gerne können in ei-

ner kurzen Beschreibung des Gar-

tens artenschutzfördernde Beson-

derheiten wie etwa Wasserstellen, 

Nisthilfen, Trockenmauern aufge-

zählt werden. 

Eine Jury mit Vertretern aus Ver-

waltung, Politik und Umweltver-

bänden trifft aus den allen Ein-

sendungen eine Vorauswahl und 

nimmt ausgewählte Gärten voraus-

sichtlich im Mai in Augenschein. 

Die Prämierung erfolgt dann im 

Spätsommer.

Der Tyll. ist 
(wieder) da

BRAUNSCHWEIG-WOLFENBÜTTEL

Wirtschafts- und Tourismus-Fördermagazin „TYLL.“

Von Thomas Schnelle

„Die erste Idee stammt aus dem 

Jahr 2019, jetzt ist es endlich so-

weit“, verkündet Verleger Thomas 

Schnelle, „vor Ostern erscheint 

das Regionalmagazin „TYLL.“ Das 

hat sich zur Aufgabe gemacht, den 

Bürgerinnen und Bürgern die Re-

gion zwischen Wolfenbüttel und 

Helmstedt auf spannende Weise 

näher zu bringen. Und so viel ist 

schonmal sicher, es gibt viel zu 

entdecken. Manches davon dürfte 

vielen sogar unbekannt sein. Das 

soll sich ändern.

„TYLL.“ Erscheint in einer 

20.000er Au� age, hat 112 Seiten im 

Format DIN A4 und ist komplett 

werbefrei. Deswegen gibt es TYLL 

auch nicht kostenlos, sondern für 

12 Euro im Buchhandel, bei Ama-

zon oder direkt beim Verlag.

             Lesen Sie weiter auf Seite 13

Dabeisein ist alles
Man könnte meinen, die Olympi-

schen Winterspiele waren diesmal 

ein einziges, opulentes Wellnes 

Event für Präsidentin Coventry 

und die versammelte Medien-

landschaft. „Es war einfach nur 

magisch.“ – Klar, muss man ja sa-

gen, wenn das olympische Show-

business mit euphorischer Dauer-

bestrahlung die Olympische Idee 

beleben soll. Während die Che� n 

jede Kontroverse weglächelt oder 

auch einmal wegweint, fragten sich 

viele Teilnehmer der Winterspiele 

in Italien, wo sie denn gewesen ist, 

die olympische Atmosphäre.

Und unsere ö� entlich-rechtlichen 

Sendeanstalten? Die kleben eng 

am nationalen Jubel. Jede deutsche 

Medaille wird gefeiert, als sei gera-

de der Weltfrieden unterschrieben 

worden. Dauerberieselung mit 

Empathie-Faktor von 10 morgens 

bis 10 abends. 

Olympia wirkt inzwischen wie ein 

Hochglanzprodukt. Und die Be-

richterstattung? Eher Fanclub als 

Journalismus. Es geht nicht mehr 

um das große Ideal, nicht mehr um 

Frieden, Solidarität und FairPlay, 

sondern um die banale Philosophie 

von Brot und Spiele. Hauptsache, 

der Rubel rollt. The show must go 

on – 2030 nebenan in Frankreich. 

Wieder zur besten Sendezeit. 

Ihr

Thomas Schnelle
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E-Mail ................gleichstellung@gemeinde-lehre.de
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Fachbereichsleitung
Marco Schulz........................................................ -18
E-Mail..........................m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung 
Beate Köhler........................................................ - 46
Sascha Berndt ................................................... - 114
E-Mail......................immobilien@gemeinde-lehre.de

Reinigungskoordination
Zaynab Majid .....................................................- 136
E-Mail ...........................z.majid@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Carmen Fricke.................................................... - 118
Nikolaos Kalousis.............................................. - 130
Eugen Siegmund ............................................... - 116
Eike Schinkel ..................................................... - 119
E-Mail............................bauamt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike................................................. - 117
E-Mail.............................bauhof@gemeinde-lehre.de

Gremien, Ordnung/Brandschutz, Planung & 
Recht
Fachbereichsleitung 
Sören Denecke......................................................- 31
E-Mail........................s.denecke@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski ........................................ - 108
E-Mail..............m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grund-
stücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitpla-
nung
Eike Guhl ............................................................. - 48
E-Mail .............................e.guhl@gemeinde-lehre.de

Ordnungsamt
Morten von Pein .................................................. - 38
Timo Dippel ......................................................... - 41
Najat Boualam .................................................. - 176
Ralph Ecklebe ......................................................- 76
E-Mail ................. ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Gremien
Julian Sprenger.....................................................- 22

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre
.................................................................05308 2503 
E-Mail ................................. beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“ Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre ....0159 04647315
E-Mail .........................waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte “Abenteuerland”
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre. - 87
Krippe Essenrode .............................................. - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre
E-Mail ...............kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Flechtorf .............................. - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................. kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ..................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail ............ kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ .............. - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ....................... kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”.............................................. - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail .............. kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” ................. - 445
Wendhausen - Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ...........kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”...................... - 450
Wendhausen - Hauptstr. 1, Wendhausen, 
38165 Lehre
E-Mail .......... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  .............. - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre
Grundschule Lehre .............................................. - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail ..........................gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten .....................................0171 3372636
Svetlana Abel ......................................0171 3658298
Johanna Willimek .............................0160 98597223
E-Mail ....koordinationganztags@gemeinde-lehre.de

Weiterführende Schulen in der Gemeinde 
Lehre
Oberschule Lehre  ..................................05308  6357
E-Mail ......................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Goerke .......  .0177 5965267
E-Mail gemeindebrandmeister@gemeinde-lehre.de
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Schlenzig ................05308 486840
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt.................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike .........................05309 8853

          Im Notfall rufen Sie bitte die 112

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Scholz...............05309 2959691
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn...................05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath .......................05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................05308 4380
E-Mail ......................... herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Oliver Reineke........................................ 05309 8860
E-Mail.................................... oliverreineke@gmx.de
Essenrode
N.N............................................................................
Flechtorf
Edelgard Hahn.................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer..........................................05308 3826
E-Mail .................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer....................................05308 2665
E-Mail .............................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge.......................................05308 1447
E-Mail ................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung.............................................05309 8365
E-Mail ........................................cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Judy Rebel....................................... 05308 699 - 189
E-Mail ......................... judy.rebel@schiedsperson.de       
Thomas Eisenhuth .........................  05308 699 – 188
E-Mail ..............thomas.eisenhuth@schiedsmann.de    

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. 
Brunsrode, Lehre, Wendhausen .....................961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantworter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ...................................................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei...........................................0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr.17b
Telefon .............................................. ...05308 699-40 
E-Mail .......................buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, 
freitags 9 bis 11 Uhr

Mo.  8:30 - 12 Uhr
Di.          8:30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr
Mi.             Geschlossen
Do          8:30 - 12 Uhr, 14 - 15 Uhr
Fr.               8:30 - 12 Uhr
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Polizeistation Lehre
Marktstraße 1

38165 Lehre

Telefon 05308 990930
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Hier bekommen Sie den

Lehrscher Boten
Beienrode

Maschstraße 1/
Ecke Glentorferstraße

-

Essehof

Dorfgemeinschaftshaus Am Tierpark 2

Essenrode

Verteilung in die Haushalte -

Flechtorf

EDV-Services Alte Braunschweiger Straße 25

Sportheim Raiffeisenallee 31

Praxis Flechtorf Raiffeisenallee 6

Bücherschrank im DGH Alte Braunschweigerstraße 21g

Richter Blumen Alte Berliner Straße 1

Rückenzentrum Tschersich Sudetenring 14-17

Groß Brunsrode

Bücherschrank Alte Hauptstraße

Klein Brunsrode

Dorfgemeinschaftshütte Kurze Kamp 31

Lehre

Rathaus Marktstraße 10

Tabak Börse Lehre Eitelbrotstraße 1

Marktapotheke Berliner Straße 51

Rote Apotheke Hahne Berliner Straße 53

Tierarztpraxis Schatt Berliner Straße 68

Edeka Campenstraße 13-15

Heide-Bäckerei Café Magie Berliner Straße 57

Ev. Alten-und Pfl egeheim
Haus Wartburg

Am Löbner 56

Wendhausen

Physio & Ergo-Therapiepraxis Hauptstraße 18

Restaurant Zur schönen Aussicht Im Oberdorf 11

Autohof BS Ost In den Lohbalken 1

...oder lesen Sie den 
aktuellen Lehrscher Boten unter

www.rundschau.news

Wegweiser der Verwaltung

Redaktionsschluss: Mittwoch, 
der 25. März um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte 
können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 
rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter 
rundschau.news

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Lehre, Wendhausen EssehofEssenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Beienrode

Restabfall

12. und 26. März

Bio-Tonne, Gelber Sack

19. März und 1. April

Altpapier

26. März

Bio-Tonne

19. März und 1. April

Altpapier

26. März

Restabfall

12. und 26. MärzRestabfall

12. und 26. März

Bio-Tonne, Gelber Sack

19. März und 1. April

Altpapier

1. April

Gelber Sack

10. und 24. März

Restabfall

12. und 26. März

Bio-Tonne, Gelber Sack

19. März und 1. April

Altpapier

12. März
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In Kürze
Samstags-Sprechstunde im Rat-

haus

Die nächste Samstags-Sprechstun-

de mit Bürgermeister Andreas 

Busch �ndet am 7. März 2026, von 

10 bis 12 Uhr im Rathaus Lehre statt. 

Dazu ist eine Terminvereinbarung 

erforderlich. Bitte senden sie ihre 

Anmeldung für die Bürgermeister-

Sprechstunde per E-Mail an sekre-

tariat@gemeinde-lehre.de oder 

melden sie sich telefonisch unter 

05308 699 20 an. Das Einwohner-

meldeamt im Rathaus hat in die-

sem Zeitraum ohne Terminverein-

barung geö�net. 

Infos zur Rente

Bei Fragen zu Rentenangelegen-

heiten können Sie mit Dieter Fäßler 

einen kostenlosen Beratungster-

min vereinbaren. Im Rathaus Leh-

re ist er im Normalfall jeden ersten 

und dritten Dienstag im Monat von 

14 bis 18 Uhr anzutreffen. Nähere 

Infos und Anmeldung telefonisch 

unter Tel. 05304 930990 oder 0171 

2879932.

Sprechstunde vom Betreuungs-

verein

Stephan Sigusch und das Team 

vom Betreuungsverein Oschers-

leben e.V. bieten wieder am  

12. und 26. März, von 9 bis 15 Uhr, ei-

ne Sprechstunde an. Dabei können 

alle Fragen rund um Vorsorgevoll-

macht, Betreuungsverfügung und 

Patientenvollmacht gestellt wer-

den. Die Sprechstunde findet im 

Rathaus Lehre statt und ist kosten-

frei, aber um eine Anmeldung wird 

gebeten. Die Terminabsprache er-

folgt über das Büro des Betreuungs-

vereins in Helmstedt unter 05351 

121 14-57 und -59 oder per E-Mail an 

helmstedt@bvoc.de.

Café Kinderwagen

Das „Café Kinderwagen“ ö�net je-

den Dienstag seine Türen in Leh-

re. Im Blauen Salon der Börneken-

halle begrüßt Anna Sternberg vom 

Caritasverband Helmstedt von  

9 bis 10:30 Uhr, alle Eltern mit Kin-

dern vom ersten bis zum dritten 

Lebensjahr, zum Austausch ohne 

vorherige Anmeldung. Bei Fragen 

steht Anna Sternberg unter anna.

sternberg@caritas-helmstedt.de 

zur Verfügung. 

Hilfe zur Bedienung von Smart-

phone, Tablet und Co.

Am 5. und 19. März, wird von  

16 bis 17:30 Uhr, eine kostenlose Be-

ratung zur Bedienung von Smart-

phones und Tablets im Dorfgemein-

schaftshaus in Flechtorf angeboten. 

Eine Anmeldung ist nicht notwen-

dig und die Beratung findet alle  

14 Tage statt.

Mit Osterfeuer den Winter vertreiben
LEHRE Veranstaltungen in den Ortschaften

Beienrode

Die Junge Gesellschaft Beienrode 

veranstaltet am Ostersonntag, den 

5. April, um 19 Uhr, ein traditionel-

les Osterfeuer. Angezündet wird 

bei Einbruch der Dunkelheit. Das 

Osterfeuer �ndet in Beienrode am 

Ortsausgang in Richtung Glentorf 

statt. Die Holzannahme �ndet an 

folgenden Samstagen statt: Am 28. 

März von 9:30 bis 16 Uhr, am 2. Ap-

ril von 12 bis 16 Uhr und am 4. April 

von 9:30 bis 16 Uhr.

Essehof

Die Freiwillige Feuerwehr richtet 

zusammen mit dem Sportclub Es-

sehof am Karsamstag, den 4. April, 

das Osterfeuer auf dem bekannten 

Platz, kleiner Ziegenkamp, nördlich 

der A2, aus. Angezündet wird gegen 

19:30 Uhr. Für das leibliche Wohl 

ist bestens: Neben Bratwurst und 

Getränken bietet die Jugendfeu-

erwehr Essehof wieder leckeren 

Flammkuchen an. Informationen 

zur Baumschnitt-Abholung/Anlie-

ferung werden über einen Hand-

zettel bekannt gegeben.

Essenrode

Am Karsamstag, den 4. April, ver-

anstalten der Förderverein der Feu-

erwehr und die Jugendfeuerwehr 

Essenrode gemeinsam ein Oster-

feuer. Angezündet wird ab 19:30 am 

gleichen Platz wie vorheriges Jahr: 

Dieser befindet in Verlängerung 

des Grammwiesenwegs, hinter 

den Klärteichen. Die Gäste erwar-

ten leckere Speisen wie Bratwurst, 

Krakauer, Fischbrötchen und Brezel 

sowie verschiedene Kaltgetränke. 

Informationen zur Anlieferung und 

Abholung von Baumschnitt werden 

über Handzettel und in den sozia-

len Medien bekannt gegeben.

Groß Brunsrode

Der Förderverein der Freiwilligen 

Feuerwehr richtet das Osterfeuer 

aus, das am Ostersonntag, den 5. 

April, ab 18 Uhr, beginnt. Es gibt 

Leckeres vom Grill, Erfrischungs-

getränke und für die Kinder Stock-

brot. Die Mitglieder der Kinder- und 

Jugendfeuerwehr tragen zuvor fei-

erlich mit Fackeln das Feuer vom 

Feuerwehrgerätehaus bis zum Os-

terfeuerplatz am westlichen Orts-

rand. Es wird empfohlen festes 

Schuhwerk zu tragen. Das Einsam-

meln von Strauchabschnitt �ndet 

jeweils am Samstag, den 28. März 

und am 4. April statt.

Klein Brunsrode

Die Freiwillige Feuerwehr richtet 

am Karsamstag, den 4. April, ab 

18:30 Uhr, ein Osterfeuer aus. Das 

Feuer findet am Ortsausgang in 

Fahrtrichtung Jelpke statt. Dort 

wird auch am Freitag, den 3. April, 

von der Feuerwehr das Schnittgut 

(maximaler Durchmesser 10 cm) 

angenommen. 

Lehre

Die Jugendfeuerwehr Lehre orga-

nisiert am Ostersonntag, den 5. 

April, ab 18 Uhr, ein Osterfeuer. Das 

wird gegen 19 Uhr bei Einsetzen 

der Dämmerung auf dem üblichen 

Osterfeuerplatz am Sportplatz ent-

zündet. 

Fürs leibliche Wohl gibt es kal-

te Getränke sowie Bratwurst, Kra-

kauer, Steak im Brötchen und Pom-

mes. Die Holzannahme �ndet aus-

schließlich am Samstag, den 4. 

April, von 8 bis 16 Uhr, am Osterfeu-

erplatz statt.

Wendhausen

Am Karsamstag, den 4. April, ver-

anstaltet der Förderverein „LF8“ 

der Freiwilligen Feuerwehr Lehre 

-Ortsfeuerwehr Wendhausen e.V., 

ein Osterfeuer ab 19 Uhr im Sand-

kamp. Wie in jedem Jahr gibt es 

diverse Getränke, Gegrilltes und 

Pommes.  Der Anliefertermin ist 

am Samstag, den 28. März von 9 bis 

16 Uhr.

Auch in diesem Jahr finden in den Ortschaften wieder viele Osterfeuer statt.    Foto: Gemeinde Lehre

Gemeinsam Vielfalt feiern
LEHRE Gemeinde lädt wieder zum Fest der Kulturen ein

Nach dem Erfolg im Jahr 2023 lädt 

die Gemeinde Lehre im kommen-

den Sommer wieder zum Fest der 

Kulturen ein. Dieses �ndet im Rah-

men der Woche Demokratie und 

Vielfalt vom 8. bis 12. Juni statt. 

Die Menschen im Gemeindekreis 

Lehre werden dazu aufgerufen, die 

Veranstaltung aktiv mitzugestal-

ten. Um gemeinsam Ideen zu sam-

meln, laden wir zu einem ersten 

Planungstre�en am Dienstag, den 

24. März, um 18 Uhr ins Rathaus 

ein.

In diesem Jahr findet das Fest 

der Kulturen am 12. Juni statt. Da-

mit die Veranstaltung so bunt und 

vielfältig wie die Gemeinde selbst 

wird, sucht das Organisationsteam 

Helfende, die ein Stück ihrer eige-

nen Kultur mit der Gemeinschaft 

teilen möchten. Mitwirkende dür-

fen zum Beispiel landestypische 

Spezialitäten mitbringen, musika-

lische Beiträge wie Gesang oder 

traditionelle Tänze vorführen, klei-

ne Werkstätten oder Mitmach-An-

gebote anbieten.

„Gemeinsam können wir zeigen, 

wie vielfältig und lebendig unse-

re Gemeinde ist“, so der Aufruf aus 

dem Rathaus. Das Tre�en dient da-

zu, Mitstreitende zu vernetzen und 

erste Programmpunkte zu koordi-

nieren.

Wer am 24. März verhindert ist, 

aber dennoch einen Beitrag leis-

ten möchte, kann sich direkt an die 

Gemeinde wenden. Ideen und An-

meldungen werden per E-Mail an 

festderkulturen@gemeinde-lehre.

de oder telefonisch bei Katharina 

Deppe unter 05308 699 50 entge-

gengenommen.

Den historischen Klosterhof Wöltingerode entdecken
AUSFLUG Für Seniorinnen und Senioren

Bei einer Halbtagesfahrt zum Klos-

terhof Wöltingerode, am Donners-

tag, den 25. Juni, sind die Seniorin-

nen und Senioren der Gemeinde 

Lehre eingeladen, bei einer Füh-

rung durch die Brennerei und die 

Kirche, das historische Gut zu er-

kunden.

Der Bus startet um 13 Uhr und 

fährt dann die einzelnen Ortschaf-

ten ab. Die Rückkehr ist gegen 17 

Uhr geplant. Neben der Teilnah-

me an der Führung ist auch ein ge-

mütliches Beisammensein bei Kaf-

fee und Kuchen im Klosterkrug ge-

plant.

Da die Anzahl der Plätze begrenzt 

ist, wird um eine frühzeitige An-

meldung bis spätestens 1. Mai gebe-

ten. Die Fahrt wird von der Gemein-

de bezuschusst und der Eigenanteil 

der Teilnehmenden soll so gering 

wie möglich ausfallen. Dieser kann 

jedoch erst nach Vorlage aller An-

meldungen ermittelt werden.

Anmeldungen nimmt Tina Lu-

digkeit als Teammitglied der So-

zialkoordination oder die Senio-

renkreisleitung entgegen. Das An-

meldeformular kann man auf der 

Internetseite der Gemeinde unter 

www.lehre.de runterladen. 

Bei Fragen oder einer telefoni-

schen Anmeldung steht Tina Lu-

digkeit gern unter 05308 699-122 

zur Verfügung und sie ist per E-Mail 

an soziales@gemeinde-lehre.de er-

reichbar.

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Ergotherapie

• Hirnleistungstraining

• psychisch-funkt. 

Behandlung

• sensomotorisch-perz. 

Behandlung

• motorisch- funkt. 

Behandlung

Wir bieten ab sofort wieder Ergotherapie

in der Gruppe für Kinder ab  5 Jahre an.

Hauptstr. 18
38165 Lehre-Wendhausen
05309 - 709 480

ergo-physio-wendhausen@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

AUS DEM RATHAUS
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Aktuelles aus dem Bauamt
FLECHTORF Team betreut Neubau der Turnhalle 

Auch in diesem Jahr stehen wieder 

mehrere Sanierungen, Neu- und 

Erweiterungsbauten auf der Tages-

ordnung des Lehrschen Bauamts. 

Im gesamten Gemeindegebiet 

�nden zeitgleich mehrere Baupro-

jekte der Gemeinde statt. Diese be-

�nden sich in verschiedenen Bau- 

oder Planungsphasen, die von den 

Beschäftigten der Bauverwaltung 

begleitet und koordiniert werden.

Zu den aktuellen Bauprojekten 

zählt unter anderem der Neubau 

der Turnhalle in Flechtorf, den wir 

diesmal genauer vorstellen.

In Flechtorf entsteht seit dem 

zweiten Halbjahr 2024 in zwei Ab-

schnitten eine moderne Zwei-

Feld-Turnhalle. Nachdem die Bau-

arbeiten am ersten Teil mit dem 

Einsetzen der Fenster und der 

Dachdeckerarbeiten jetzt abge-

schlossen sind, kann der erste Hal-

lenteil ab April 2026 von Grund-

schule und Sportvereinen genutzt 

werden. Dann beginnt mit dem Ab-

riss der „alten“ Sporthalle der letz-

te Bauabschnitt, indem die zweite 

Hälfte der Turnhalle entsteht. Be-

reits seit Herbst letzten Jahres lau-

fen die Planungen für die Gestal-

tung des Außengeländes. Dieses ist 

auch ein Projekt, für das ein Förder-

antrag im Rahmen des Programms 

„Dorfregion Schunter-Riede“ ge-

stellt wurde. 

Kinder und Jugendliche aus 

Flechtorf konnten bei einer Veran-

staltung der Gemeinde ihre Wün-

sche für das Außengelände äußern. 

Ideen wie eine Kletterwand, Fahr-

radabstell�ächen, Sitzgelegenhei-

ten und eine WLAN-Bank werden 

vom Planungsbüro bei der Ausar-

beitung berücksichtigt.  „Als Kin-

derfreundliche Kommune ist es 

uns als Gemeinde wichtig, die Ide-

en und Vorschläge der Kinder und 

Jugendlichen aufzunehmen und 

mit in die Gestaltung einzubezie-

hen“, erklärt Bauamtsleiter Marco 

Schulz. Die Arbeiten am Außenge-

lände sollen noch dieses Jahr begin-

nen und die Fertigstellung des letz-

ten Hallenteils ist für 2027 geplant.

Der erste Teil der neuen Turnhalle ist bereits fertiggestellt. 

    Foto: Gemeinde Lehre

Anmeldetage für  
weiterführende Schulen

LANDKREIS Schuljahr 2026/20267

Der Landkreis Helmstedt infor-

miert: Die Anmeldungen zum Be-

such einer weiterführenden Schu-

le zum Schuljahr 2026/27 können 

folgendermaßen vorgenommen 

werden:

Für weiterführende Schulen im 

Landkreis Helmstedt: Vom 4. bis 

8. Mai an der Giordano-Bruno-Ge-

samtschule und vom 4. bis 6. Mai 

an allen übrigen Schulen. 

Entsprechend einer Vereinba-

rung mit der Stadt Wolfsburg dür-

fen Schülerinnen und Schüler der 

Gemeinde Lehre, die in folgenden 

Ortsteilen wohnen: Beienrode, Es-

senrode, Flechtorf, Groß Brunsro-

de und Klein Brunsrode, ein Gym-

nasium der Stadt Wolfsburg be-

suchen. Diese Vereinbarung sieht 

ebenfalls vor, dass die Schülerin-

nen und Schüler aus der gesam-

ten Gemeinde Lehre eine integ-

rierte Gesamtschule in der Stadt 

Wolfsburg besuchen dürfen. Die 

Anmeldetermine der Schulen in 

städtischer Trägerschaft sind vom 

20. bis 23. April. Die Schulen in frei-

er und kirchlicher Trägerschaft ha-

ben abweichende Anmeldetage, 

die online nachzulesen sind.

Entsprechend einer Vereinba-

rung mit der Stadt Braunschweig 

dürfen Schülerinnen und Schüler 

aus folgenden Ortsteilen der Ge-

meinde Lehre: Essehof, Lehre und 

Wendhausen, ein Gymnasium 

in der Stadt Braunschweig besu-

chen. Die Anmeldungen erfolgen 

dort am 20. und 21. Mai.

Vielfältige Umweltwoche der Gemeinde
LEHRE 9. bis zum 13. März

Die diesjährige Umweltwoche 

der Gemeinde Lehre �ndet vom 9. 

bis zum 13. März statt. Neben den 

Abfallsammlungen sind auch Vor-

träge, ein Kleidertausch für Frauen 

sowie eine Mitmachaktion im Ju-

gendraum geplant.

Am Montag, den 9. März, um 

18 Uhr, hält der Biologe Dr. Sven 

Gippner vom FUN Hondelage ei-

nen Vortrag zum Thema „Faszina-

tion Amphibien – unsere heimi-

schen Arten entdecken, erkennen 

und schützen“ im Ratssaal des Rat-

hauses.

Am Mittwoch, den 11. März, �n-

det um 18 Uhr im Ratssaal, eine öf-

fentliche Werkstatt zur kommuna-

len Wärmeplanung statt. Beglei-

tet wird die Veranstaltung von der 

Wärmeschmiede GmbH. Dabei ha-

ben Interessierte die Gelegenheit, 

sich über den aktuellen Stand der 

Planungen zu informieren, eigene 

Anregungen einzubringen und mit 

Fachleuten sowie Vertretern der 

Gemeinde ins Gespräch zu kom-

men. Eine Anmeldung wäre für die 

Planung schön – per E-Mail an um-

weltwoche@gemeinde-lehre.de.

Im Jugendraum Lehre an der Bör-

nekenhalle �ndet im Rahmen der 

Umweltwoche am Donnerstag, 

den 12. März, von 16 bis 18 Uhr, die 

o�ene Mitmachaktion „Saatbom-

ben bauen“ für Kinder ab 6 Jah-

ren statt. Die benötigten Materia-

lien werden gestellt. Jugendpfle-

ger Lauritz Krull und Kathleen 

Lehmann und freuen sich auf vie-

le Kinder und Jugendliche, die Mit-

basteln und die Gemeinde bald 

bunt erblühen lassen. 

Am Freitag, den 13. März, �ndet 

von 16 bis 19 Uhr, ein kostenloser 

Kleidertausch für Frauen im Rats-

saal statt. Jede kann maximal zehn 

tragbare Teile (Kleidung, Acces-

soires und Schuhe) zum Tauschen 

mitbringen. Dann heißt es Stöbern, 

Probieren und Mitnehmen, was ge-

fällt. 

Außerdem startet in der Umwelt-

woche der Wettbewerb „Naturna-

he Vorgärten“, der nach der erfolg-

reichen Premiere im letzten Jahr 

in der Gemeinde Lehre ausgelobt 

wird. 

Wie bereits im vergangenen Jahr 

zahlt sich die Müllsammelakti-

on gleich doppelt aus: Natürlich 

für die Umwelt und die Gemein-

de Lehre spendet 1 Euro pro voll-

gesammeltem und gemeldetem 

Müllsack an den Tierschutzverein 

Lehre e.V. Alle, die sich an der Müll-

sammelaktion beteiligen möch-

ten, melden sich bitte mit kurzem 

Hinweis auf Gruppe und Sammel-

ort bei Eike Guhl per E-Mail an um-

weltwoche@gemeinde-lehre.de 

oder unter 05308 699 48. 

Für ihre Nächstenliebe und Großherzigkeit geehrt
LEHRE Renate und Gebhard Höfer sind für eine geflüchtete Familie weitaus mehr als eine Alltagshilfe  

Anlässlich des vierten Ehrenamts-

tags standen in der Gemeinde 

Lehre erneut Menschen im Mittel-

punkt, die das Motto „Gemeinde 

Lehre – Gemeinsam besser“ mit 

Leben füllen. Geehrt wurden auch 

Renate und Gebhard Höfer aus Leh-

re, deren jahrzehntelanges Engage-

ment das Miteinander nachhaltig 

prägt.

In einer bewegenden Laudatio 

würdigte Ortsratsmitglied Dr. Om-

mo Ommen das Engagement der 

Eheleute Höfer, das stellvertretend 

für eine Mitmenschlichkeit steht, 

die im Stillen wirkt, aber große 

Kreise zieht. „Es gibt Geschichten, 

die ö�nen uns die Augen dafür, wie 

viel Menschlichkeit in unserer Mit-

te lebt“, betonte Dr. Ommen zu Be-

ginn seiner Rede.

Die Geschichte, die zur Auszeich-

nung der Höfers führte, begann im 

Jahr 2023 fast beiläu�g vor der ei-

genen Haustür. Nachdem Gebhard 

Höfer einem jungen Mädchen na-

mens Estelle beistand, das auf der 

Straße geärgert wurde, entstand 

ein erster Kontakt. Was mit geliehe-

nen Büchern und gemeinsamen Le-

seübungen begann, mündete in der 

herzlichen Frage des Kindes an Re-

nate Höfer: „Du bist so lieb wie eine 

Oma – willst du meine Oma sein?“

Heute sind die Höfers für Estelle, 

ihre Schwestern Sara und Christi-

na sowie ihre Mutter Annick weit 

mehr als nur Unterstützer. Sie sind 

zu einer „Wahlfamilie“ zusammen-

gewachsen. Ob bei der täglichen 

Hausaufgabenbetreuung, der Be-

gleitung zu Schulen und Kindergär-

ten in Kooperation mit dem Verein 

„Willkommen in Lehre“ oder dem 

gemeinsamen Feiern von Geburts-

tagen und Weihnachten – die Hö-

fers schenken Geborgenheit und 

Struktur. „Es ist ein Zuwachs an Fa-

milie – nicht durch Geburt, sondern 

durch Herz“, fasst Dr. Ommo Om-

men Renate zusammen. 

Ihre ehrenamtliche Tätigkeit emp-

�ndet Renate Höfer als bereichernd 

und sinnstiftend. Es mache Freude, 

positive Entwicklungen und Fort-

schritte im Lern- und Sozialverhal-

ten zu erleben.

Doch der Einsatz für die ge�üch-

tete Familie von der Elfenbeinküs-

te ist nur der jüngste Baustein eines 

lebenslangen Engagements.

Dr. Ommo Ommen blickte in sei-

ner Laudatio weit zurück: Renate 

Höfer wirkte über Jahre als Vorsit-

zende des Schulelternrats Flechtorf 

sowie im Gemeinde- und Kreisel-

ternrat. Sie setzte sich erfolgreich 

ein für Sicherheitsmaßnahmen wie 

Feuertreppen, die Einrichtung des 

Schulkindergartens und Verkehrs-

beruhigungen wie die „Kölner Tel-

ler“ vor der Oberschule.

Gebhard Höfer zeigte immer dann 

Präsenz, wenn direkte Hilfe nötig 

war – sei es durch die großzügige Fi-

nanzierung von Schulranzen für be-

dürftige Kinder oder die Unterstüt-

zung eines älteren Herrn bei des-

sen Umzug in ein Seniorenheim.

Neben der praktischen Hilfe ver-

mitteln die Höfers Werte und Krea-

tivität. Renate Höfer, selbst begeis-

terte Töpferin, teilt ihr handwerkli-

ches Geschick in Kursen, während 

Gebhard Höfer durch seine zu-

packende Art Vorbild ist. Beson-

ders beeindruckend: Sogar auf Rei-

sen darf Estelle das Ehepaar inzwi-

schen begleiten – ein Zeichen tiefen 

Vertrauens, das auch von den eige-

nen Kindern und Enkeln der Höfers 

mit Stolz unterstützt wird.

Das Ehrenamt der Familie Höfer 

ist ein leuchtendes Beispiel für ge-

lungene Integration. Es zeigt, dass 

Brücken zwischen Kulturen nicht 

nur durch Politik, sondern vor al-

lem durch ein offenes Haus, ge-

meinsames Lernen und auch durch 

ein geteiltes Stück Kuchen gebaut 

werden.

Bürgermeister Andreas Busch (links) und Ortsratsmitglied Dr. Ommo Ommen (rechts) gratulieren Renate und Gebhard 

Höfer aus Lehre zu ihrer Ehrung. Auch Annick (zweite von rechts) und ihre Kinder haben an der Ehrung teilgenommen. 

Foto: Gemeinde Lehre

Wirtschaftsbesuche fortgesetzt
LEHRE Austausch mit Gemeindebürgermeister

Gleich fünf verschiedene Ge-

schäftsbereiche finden sich mit 

den Firmen Innofusion38 GmbH 

und PBA & Co. KG seit Neuestem 

in einem Gebäudekomplex in den 

Lohbalken 3a im Gewerbegebiet 

Wendhausen. Ihre Fachgebiete: 

Autoreinigung, Planung rund ums 

Automotiv und neuerdings auch 

ganz groß die Trockeneisreinigung 

– für Privatleute ebenso wie für 

die Industrie, Geräte als Leihgabe 

und zum Kauf. Wie hier eins zum 

andern führte erklärten die beiden 

Geschäftsführer Jörg Köhler und 

Christian Grapentin jetzt Gemein-

debürgermeister Andreas Busch, 

der mit seinen Vertretungen Tobi-

as Breske und Julia Carluccio zum 

Wirtschaftsgespräch vorbeischau-

te.

„Mir ist es wichtig, auch mit den 

Gewerbetreibenden der Gemeinde 

im Gespräch zu bleiben – nur so er-

fahren wir wirklich, was es vor Ort 

aktuell für Herausforderungen gibt 

und wie wir eventuell unterstützen 

können“, so Andreas Busch. Und so 

durfte er an einem Tag hinter die 

Kulissen von gleich drei Marken 

der Firmen InnoFusion38 GmbH 

und PBA GmbH & Co. KG blicken: 

Aufbereitung38, Trockeneisbär und 

Smart DryIce Solutions (SDS).

Noch vor einiger Zeit gab es an die-

sem Standort nur die Firma PBA – 

ein Planungsbüro für Produktions-

anlagen im Automobilbereich. Auf-

bereitung38 war zwar auch schon 

immer in Wendhausen ansässig – 

allerdings auf der anderen Straßen-

seite bei der Shell-Tankstelle. Nach 

dem Verkauf des Grundstücks 

schaute sich Geschäftsinhaber 

Christian Grapentin mit Aufberei-

tung38 nach neuen Räumlichkei-

ten um und stieß auf PBA mit CEO 

Jörg Köhler. Gleichzeitig baute er 

mit der Marke „Trockeneisbär“ den 

Bereich Reinigung mit Trockeneis 

und den Verleih geeigneter Syste-

me weiter aus und entwickelte ge-

meinsam mit Jörg Köhler ein Fran-

chise System, um in ganz Deutsch-

land tätig zu werden. Gemeinsam 

mit Christian Grapentin ging dann 

auch Jörg Köhler den nächsten 

Schritt: Sie wurden mit dem neuen 

Geschäftsbereich „SDS“ Vertrags-

partner von Cryonomic. „So können 

wir unsere Bereiche zukunftsfähig 

aufstellen und unter anderem Ge-

räte zur Trockeneisreinigung nicht 

nur verleihen, sondern auch direkt 

verkaufen“, erläutert Jörg Köhler. 

Dies ist nicht nur für gewerbliche 

Kunden, sondern auch für Kommu-

nen, Industrie und Privatleute in-

teressant: „Unser Ziel ist es, künf-

tig in ganz Deutschland vertreten 

zu sein!“ Und die Verwaltungslei-

tung ist sich sicher: Mit dem Enga-

gement und Fachwissen sollte das 

für das Duo kein Problem sein.

Nähere Infos gerade zum Thema 

Trockeneis gibt es online auf www.

trockeneisbaer.de beziehungswei-

se sds-dryice.de.

Die Unternehmer Christian Grapentin und Jörg Köhler (3. Und 4. v.l.)  präsen-

tierten Bürgermeister Andreas Busch (2.v.l.) und seinen Vertretungen ihre teils 

neuen Geschäftsfelder im Gewerbegebiet Wendhausen.

AUS DEN ORTSCHAFTEN4   März 2026LEHRSCHER BOTE



Aufgepasst mit Adacus
LEHRE Verkehrssicherheitstraining mit Vorschulkindern 

Große Aufregung herrschte kürz-

lich bei den Vorschulkindern der 

Kita „Hand in Hand“ aus Groß 

Brunsrode und der Kita „Aben-

teuerland“ aus Essenrode, denn 

sie nahmen gemeinsam an einem 

besonderen Kurs zur Verkehrs-

sicherheit teil. Zu Besuch in der 

Kita „Abenteuerland“ war ADAC-

Moderator Karl-Heinz Pinkpank, 

der zusammen mit dem blauen 

Plüschraben „Adacus“ das bekann-

te Verkehrssicherheitsprogramm 

des ADAC für Kinder im Vorschul-

alter vorstellte.

Spielerisch und altersgerecht 

lernten die Kinder, wie sie sich 

richtig im Straßenverkehr verhal-

ten. Themen wie das sichere Über-

queren der Straße, das Erkennen 

von Gefahren und die Bedeutung 

von Aufmerksamkeit wurden an-

schaulich erklärt. Mit viel Bewe-

gung, Gesprächen und kleinen 

Übungen konnten die Kinder ihr 

neues Wissen direkt umsetzen.

Besonders begeistert waren die 

Vorschulkinder vom freundlichen 

Maskottchen Adacus, das sie durch 

den Kurs begleitete und für viele 

fröhliche Momente sorgte. Dabei 

stand immer im Mittelpunkt, den 

Kindern im Straßenverkehr Sicher-

heit und Selbstvertrauen für ihren 

Alltag zu vermitteln.

„Der Kurs war für alle Beteiligten 

ein voller Erfolg und ein wichtiger 

Beitrag zur frühzeitigen Verkehrs-

erziehung. Sowohl die Kinder als 

auch das Kita-Team sind sehr zu-

frieden und dankbar für dieses 

lehrreiche Angebot“, fasst Kita-Lei-

tung Vanessa Heidekorn zusam-

men.

Die Vorschulkinder konnten das Gelernte gleich spielerisch umsetzen. 

         Foto: Gemeinde Lehre

Gegen das Vergessen: Bronzerelief für Hans Tepelmann
WENDHAUSEN Spendenaufruf für Mahnmal am Schloss

Er lebte mitten unter uns, in unse-

rer Nachbarschaft – und plötzlich 

war er weg. Das Schicksal von Hans 

Tepelmann aus Wendhausen blieb 

lange ein dunkles Geheimnis. Heu-

te wissen wir: Hans wurde 1941 ein 

Opfer der nationalsozialistischen 

„Euthanasie“-Morde. Ein Mensch 

aus unserer Mitte, dessen Leben 

ausgelöscht wurde, weil es für die 

Nationalsozialisten als „unwert“ 

galt.

Gemeinsam mit dem ehemaligen 

Pfarrer Wendhausens, Thomas Ca-

pelle und Uwe Otte aus Lehre, der 

engagiert seit Jahrzehnten an die 

Verbrechen der Nazis erinnert, will 

die Gemeinde Lehre nun das Erin-

nern an Hans Tepelmann am Was-

serschloss in Wendhausen sichtbar 

machen an dem Ort, an dem er ge-

lebt hat. „Sein Name auf einer Tafel 

ist Erinnern, aber auch das Verspre-

chen, dass wir die Augen vor Extre-

mismus nicht verschließen“, so An-

dreas Busch, Bürgermeister der Ge-

meinde Lehre.

Um dieses Projekt zu realisieren, 

wird �nanzielle Unterstützung be-

nötigt. Die Gemeinde Lehre sucht 

Spenderinnen und Spender, die ein 

Zeichen für Menschlichkeit und ge-

gen das Vergessen setzen wollen. 

Jeder Beitrag hilft, um diesen Ort 

des Gedenkens zu ermöglichen. 

Dafür reichte eine kurze Nachricht 

an die E-Mail-Adresse: erinnern@

gemeinde-lehre.de

Der Bildhauer Denis Stuart Rose 

wird die Tafel gestalten. Er selbst 

hat auch einen Bezug zum Wasser-

schloss. So stellt er im Schlosspark 

sein Kunstwerk „In sieben Tagen 

schuf Gott die Welt“ aus, das beein-

druckend, aber auch bedrückend 

das Verhältnis von Macht und Miss-

brauch darstellt. „Mit dem Relief 

soll die Erinnerung an Hans Tepel-

mann lebendig gehalten werden. 

Das Mahnmal, das im Eingangs-

bereich des Schlosses Wendhau-

sen installiert werden soll, fordert 

uns auf, sich allen menschenfeind-

lichen Entwicklungen zu widerset-

zen. 

Wir freuen uns über jede Spende, 

um mit dem Relief ein deutliches 

Zeichen zum Schutz der Menschen-

würde und gegen den wachsenden 

Rechtsextremismus zu setzen“, be-

tonen Thomas Capelle, Denis Stuart 

Rose und Uwe Otte.

Hans Tepelmann aus Wendhausen 

wurde am 12. Juni 1941 im Vernich-

tungslager Berneburg ermordet.

Foto: Arbeitskreis Andere Geschichte e.V.

Vielseitiger Garten im Wandel
LEHRE „Naturnahe Gärten“ stellen sich vor

Nach dem erfolgreichen Wettbe-

werb „Naturnahe Gärten“ der Ge-

meinde Lehre, stellen wir nachei-

nander die Gärten der Finalrunde 

vor. Diesmal berichtet die Teilneh-

merin Cornelia Lewerdomski aus 

Lehre über ihre Ideen hinter der 

Gartengestaltung.

Eine naturnahe Gestaltung liegt 

Cornelia Lewerdomski besonders 

am Herzen und bedeutet für sie 

„nicht einfach alles wachsen zu las-

sen, sondern bewusst Raum für die 

Natur zu scha�en – und trotzdem 

einen Garten zu haben, in dem man 

viele schöne Ecken zum Verweilen 

�ndet“, erklärt sie ihre Gartenphi-

losophie.

Ihr Garten zeichnet sich durch 

seine Vielfalt an Lebensräumen für 

verschiedenste Tiere aus: Ein üp-

piges Kräuterbeet mit heimischen 

Arten wie Thymian, Salbei und La-

vendel ist nicht nur eine wertvol-

le Nahrungsquelle für Bienen und 

Schmetterlinge, sondern verfügt 

auch über eine integrierte Insek-

tentränke. In einer ruhigen Ecke 

des Gartens befindet sich ein Be-

reich mit Totholz und einer Vogel-

tränke und ist ein ökologisch wich-

tiger Rückzugsort für Käfer, Wild-

bienen und Vögel.

Abgerundet wird ihr Garten durch 

eine liebevoll angelegte Trocken-

mauer, die mit trockenheitslieben-

den P�anzen bep�anzt einen Un-

terschlupf für Wildbienen, Eidech-

sen und andere wärmeliebende 

Tiere bietet. „In den letzten Jahren 

bemerke ich deutlich, wie sich das 

Klima verändert. Deshalb wird der 

Garten mit robusteren, trockenre-

sistenten Sorten angepasst“, be-

schreibt Cornelia Lewerdomski ih-

re Vorgehensweise. Über den ge-

samten Garten verteilt befinden 

sich zahlreiche Nisthilfen für Wild-

bienen und andere Insekten.

Auch der Nutzgarten spielt für die 

Hobbygärtnerin eine wichtige Rol-

le: Sie zieht Tomaten und anderes 

Gemüse selbst vor und die Ernte 

mehrerer Obstbäume wird regel-

mäßig weiterverarbeitet. Die Obst-

bäume, unter ihnen auch alte Sor-

ten, bereiten im Frühjahr den In-

sekten ein reiches Blütenbuffet 

und dienen auch im Sommer zahl-

reichen Tieren als Nahrung.

„Mein Garten ist über die Jahre zu 

einem echten Gemeinschaftspro-

jekt geworden. Ich habe ihn von 

meinen Eltern übernommen und 

gestalte ihn Schritt für Schritt wei-

ter. Viele Dinge mache ich selbst, 

aber bei größeren Arbeiten wie He-

ckenschnitt oder Bauprojekten un-

terstützt mich mein Ehemann tat-

kräftig.  Die Zeit im Garten ist für 

uns dabei kein Aufwand, sondern 

vor allem ein Ausgleich und macht 

einfach Spaß“, berichtet Cornelia 

Lewerdomski.

Hobbygärtnerin Cornelia Lewerdomski (Mitte) bekam von Bürgermeister Andreas Busch und Verwaltungsmit-

arbeiterin Eike Guhl neben dem Preisgeld zur Erinnerung auch ein Holzschild überreicht.  Foto: Gemeinde Lehre

SITZUNGSTERMINE MÄRZ
Wann Uhr Sitzung

4. März 19:00 Sozialausschuss Ratssaal Rathaus Gemeinde Lehre, 

Marktstraße 10, 38165 Lehre

5. März 18:00 Ordnungsausschuss Feuerwehrgerätehaus Lehre,  

Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

9. März 19:00 Bildungsausschuss Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf, Alte 

Braunschweiger Straße 21, 38165 Lehre

10. März 18:30 Bauausschuss Ratssaal Rathaus Gemeinde Lehre, 

Marktstraße 10, 38165 Lehre

12. März 18:30 Finanzausschuss Ratssaal Rathaus Gemeinde Lehre, 

Marktstraße 10, 38165 Lehre

19. März 19:00 Gemeinderat Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 

38165 Lehre

Die Verö�entlichung der Ter-

mine erfolgt unter Vorbehalt. 

Es kann nach Redaktions-
schluss noch zu Änderungen 
kommen. Bei Fragen zu den 
Sitzungsterminen steht Ihnen 
in der Gemeinde Lehre Herr 
Julian Sprenger, Tel.: 05308 699 
22, E-Mail: j.sprenger@gemein-

de-lehre.de, jederzeit gern zur 
Verfügung. Aktuelle Infor-
mationen können Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Leh-
re (www.gemeinde-lehre.de) 
unter der Rubrik Verwaltung 
und Politik im Menü Bürger- 
und Ratsinformationssystem 
einsehen. 

SENIORENKREISE
Wann Uhr Ort

Seniorenkreis Brunsrode

5. März

und 

2. April 

14:00 Der Seniorenkreis trifft sich jeden ersten Don-

nerstag im Monat zum Kaffeetrinken.

Ansprechperson: Elisabeth Knigge

Spielenachmittag: An jedem zweiten Donners-

tag im Monat findet von 15 bis 17 Uhr ein 

Spielenachmittag statt. Nächster Termin ist 

der 12. März. 

Ansprechpersonen: Christa Fitzke und Maren 

Frickmann

Feuerwehrhaus 

Groß Brunsrode

Seniorenkreis Essehof

16. März 15:00 Der Seniorenkreis Essehof trifft sich jeden drit-

ten Montag im Monat. Bei einem netten Zu-

sammensein ist jeder Mann und jede Frau oh-

ne Anmeldung herzlich willkommen. 

Ansprechperson: Renate Schmidt

 DGH Essehof

Alle Termine stehen auch online auf lehre.de im Veranstaltungska-
lender.

Kooperation zwischen 
Tagesp�ege und Kita
LEHRE Regelmäßige Zusammenarbeit

Ein gelungener Übergang von der 

Kindertagespflege in den Kinder-

garten ist für Kinder ein bedeuten-

der Schritt. Um diesen Übergang 

behutsam und altersgerecht zu 

gestalten, pflegt Shanna Foos, Ta-

gesmutter der Kindertagespflege 

Tigerentenhaus, eine regelmäßige 

Zusammenarbeit mit der Kita Müh-

lennest in Wendhausen.

Im Rahmen dieser Kooperation 

besucht Shanna Foos mit Ihren Ta-

geskindern regelmäßig die Kita 

und hat die Möglichkeit, dort Zeit 

zu verbringen. Ziel dieser Besuche 

ist es, die Kinder schon frühzeitig 

an die Strukturen, Abläufe und den 

Alltag in der Kindertagestätte her-

anzuführen. Auf diese Weise ler-

nen sie den Tagesablauf, die Räum-

lichkeiten und die grundlegenden 

Regeln des Kitalebens kennen und 

werden sanft auf den nächsten Ent-

wicklungsschritt vorbereitet.

Anfang des Jahres wurde die Zu-

sammenarbeit auf besondere Wei-

se vertieft: Ein Teil der Gruppe aus 

der Kita besuchte die Kinderta-

gesp�ege Tigerentenhaus in ihren 

Räumlichkeiten. Dieser Besuch war 

für alle Beteiligten eine sehr schöne 

und wertvolle Erfahrung und un-

terstrich die Bedeutung einer en-

gen und vertrauensvollen Koope-

ration.

„Ich bedanke mich herzlich bei 

den engagierten Erzieherinnen und 

Erziehern sowie bei der Kitaleitung 

des Mühlennestes, die diese Zu-

sammenarbeit ermöglichen und 

für die O�enheit für neue gemein-

same Wege“, so Tagesmutter Shan-

na Foos.

Mit Blick in die Zukunft hofft 

Shanna Foos auf weitere gemein-

same Projekte und Begegnungen 

und freut sich darauf, die Kinder 

auch weiterhin gut begleitet auf ih-

rem Weg in die Kita vorzubereiten.  
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Hermann
Heiko, Sascha und Kai
im Namen aller Angehörigen

† 24.1.2026

Beienrode, im Februar 2026

Dietlind 
Rosilius

Herzlichen Dank
In den Stunden des Abschieds durften wir 
noch einmal erfahren, wieviel Zuneigung, 
Freundschaft und Achtung meiner geliebten 
Frau, unserer lieben Mutter und Oma 
entgegengebracht wurde.

Unser besonderer Dank gilt Frau Helene 
Gerecke für ihre einfühlsamen Worte und 
dem Beerdigungsinstitut Schulze für die 
würdevolle Ausstattung der Trauerfeier.

Schunterbühne probt neues 
Stück „Saloon“

LEHRE Restkarten sind noch verfügbar 

Die Schunterbühne Lehre e.V.  be-

reitet sich aktuell auf die Vorfüh-

rung ihres neuen Stückes „Saloon“ 

vor. Inzwischen fand ihre General-

probe für die Western-Komödie von 

Balthasar Alletsee erfolgreich statt. 

Die Premiere � ndet am 6. März in 

der Börnekenhalle statt.

Worum geht es in der Komödie: 

In der staubigen Westernstadt Mil-

lroy City, Texas, wo der Goldrausch 

vorbei ist und das Leben langwei-

lig wird, sorgt Katharine Dalton 

(Judith Grabowski) für Aufruhr: 

Die lebenshungrige Tochter des 

Räuberhauptmanns Jesse Dalton 

(Reinhard Anton) verlässt die Ban-

de, um den Saloon zu übernehmen 

und den sensiblen Sohn der Bürger-

meisterin, Ruben Henderson (Se-

bastian Kirchner) zu ehelichen. T.C. 

Hump (Daniela Popinet), die eigen-

sinnige Saloon-Besitzerin, weigert 

sich standhaft, ihr Reich abzuge-

ben. Die Bürgermeisterin Straight 

Annie (Sabine Fitzke-Torney) tobt 

über die Liaison ihres Sohnes, be-

obachtet vom Doc Martens (Mike 

Nebel), dem genussfreudigen Arzt. 

Irma Vaduz (Conni Hörning) sorgt 

für zwischenmenschliche Kontak-

te, während Six Feet Owen (Frank 

Hörning), der tief schürfende To-

tengräber, mit Sarkasmus über Sär-

ge und das Leben sinniert. Als Jes-

se Dalton mit dem Überfall seiner 

Räuberbande droht, eskaliert das 

Chaos: Wortwitz und Liebeswirren 

treiben die Komödie voran. Welche 

Rolle spielt dabei Agatha (Sigrid 

Hoppe)? Mut und Zusammenhalt 

siegen letztlich – ohne Pferde, aber 

mit viel Witz, Tanz und Gesang.

„Seit sehr vielen Jahren wollte ich 

schon einen Western aufführen, 

doch habe nie das passende Stück 

gefunden“, so die Regisseurin Ve-

ronika Lück. „Als ich dann dieses 

Stück entdeckt habe, war ich be-

geistert und bin mir sicher, dass es 

unseren Zuschauen sehr gefallen 

wird“, ergänzt die Regisseurin nach 

der gelungenen Generalprobe.

Die Premiere startet am 6. März 

um 19 Uhr in der Börnekenhalle, ge-

folgt von Au� ührungen bis 14. März 

(Sa/So 15 Uhr, Do/Fr 19 Uhr). Karten 

(13 Euro Vorverkauf, 15 Euro Abend-

kasse) sind noch über www.schun-

terbuehne.de und die bekann-

ten Vorverkaufsstellen erhältlich – 

Einlass ist eine Stunde vor Beginn, 

mit Kaffee und Kuchen ab 14 Uhr 

an Wochenendnachmittagen. Also 

schnell zuschlagen, bevor alles aus-

verkauft ist!

Modernes Flötenorchester 
und junge Singmäuse
FLECHTORF Frühjahrskonzert am 8. März

Es ist wieder soweit! Wie jedes 

Jahr veranstaltet das Moderne Flö-

tenorchester (MFO) Flechtorf am 8. 

März ein Frühjahrskonzert in der 

Heilig-Kreuz-Kirche in Flechtorf. 

Unter der Leitung von Kim Bieniek 

und Frank Lehmann werden be-

kannte Klassiker und Filmmusik 

präsentiert. Zum ersten Mal wird 

das Orchester von den „Singmäu-

sen“ unterstützt, dem Kinderchor 

Flechtorf unter der Leitung von 

Karin Böhles. Beginn ist um 16:30 

Uhr (Einlass ab 16 Uhr) und der 

Eintritt ist frei. Das MFO freut sich 

auf zahlreiche Besucher.

Hannah Eisenhuth

Kleiderspenden gesucht
LEHRE Shop des Deutschen Roten Kreuz bittet um Hilfe

Seit September 2021 betreiben 

wir als Deutsches Rotes Kreuz mit 

viele Herzblut unseren Kleider-

shop in der Berliner Straße 68. Wir 

bieten gut erhaltene Kleidung zu 

kleinen Preisen an. Wir sind ein 

fester Anlaufpunkt in Lehre und 

leisten gleichzeitig einen Beitrag 

zu mehr Nachhaltigkeit. Damit wir 

dieses Angebot auch weiterhin er-

möglichen können, brauchen wir 

Ihre Hilfe. Vielleicht hängt in Ihrem 

Kleiderschrank moderne Kleidung, 

die nicht mehr getragen wird oder 

ein Fehlkauf war. Gesucht werden 

Frauen-, Männer-, Kinder- und Ba-

bykleidung, Schuhe und Acces-

soires in gutem Zustand. Auch De-

koartikel oder Dinge rund um den 

Haushalt sind erwünscht. Leider 

kann beschädigte, abgenutzte oder 

verschmutze Kleidung nicht ange-

nommen werden. Diese Textilien 

gehören in die Altkleidercontainer.

Mit Ihrer Spende helfen Sie da-

bei, nachhaltig Kleidung weiterzu-

geben und gleichzeitig unsere Regi-

on und die Idee des Deutschen Ro-

ten Kreuzes zu unterstützen. Der 

Laden ist Montag von 15 Uhr bis 17 

Uhr geö� net, Mittwoch und Freitag 

von 10 Uhr bis 12:30 Uhr und Don-

nerstag von 15 Uhr bis 17:30 Uhr. 

Fragen zu Kleiderspenden oder In-

teresse an einem Ehrenamt im Klei-

dershop beantwortet: elke.menzel-

schaefer@drk-kv-he.de oder telefo-

nisch unter 05351 585825.

Elke Menzel-Schäfer

Rehkitzrettung lädt ein
LEHRE Mitgliederversammlung am 26. März

Die Rehkitzrettung Lehre lädt zur 

jährlichen Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, dem 26. März, um 

18:30 Uhr, ein. Die Versammlung 

findet im Rathaus Lehre/Ratssaal 

statt. Neben dem Jahresbericht 

steht unter anderem auch die Neu-

wahl des Vorstands (1. Vorsitz, 2. 

Vorsitz, Schatzmeister, Schriftfüh-

rer) auf der Agenda.  Die Einladung 

richtet sich an die Mitglieder, För-

dermitglieder sowie aktive Helfe-

rinnen und Helfer. Der Vorstand 

freut sich auf eine rege Teilnahme. 

Marion Werner, 

E-Mail: kontakt@rehkitz-lehre.de

Einladung zur Mitgliederversammlung

LEHRE

Am Freitag, dem 21. März um 19 

Uhr, findet im Sportheim, Zum 

Börneken 42, unsere diesjährige 

Mitgliederversammlung statt, zu 

der wir alle Mitglieder herzlich 

einladen. Die Tagesordnung ist 

über die Homepage abrufbar.

Der Vorstand des 

VfL Lehre 1910 e.V.

2 x Karneval: Toller Spaß für Groß und Klein
LEHRE Erfolgreiche Veranstaltungen an zwei Tagen

Zum 20. Jubiläum lud der Karne-

valVereinLehre 2005 e.V. (KVL) wie 

jedes Jahr zur großen Karnevalssit-

zung in die Börnekenhalle Lehre 

ein. In diesem Jahr eröffnete die 

Lehrsche Schelle Julia Ebers pünkt-

lich um 19:11 Uhr den Abend ge-

meinsam mit dem Einmarsch aller 

Akteure des KVL. Erst danach be-

trat der Präsident Wolfgang Rockar 

(Rocky) die Bühne. Bei bester Stim-

mung im ausverkauften Haus star-

tete dann das buntgemischte Pro-

gramm.

Neben zahlreichen hervorragen-

den Auftritten befreundeter Verei-

ne zeigten auch die Gesangssparte 

„Die2“, „die Festpiraten“ und „Pau-

line Hansler“ sowie die Tanzspar-

te mit „Lady an Black“ (Samantha 

Warlich) und die Krönchen-, Juwe-

len- und Royalgarde des KVL ihr 

Können. Damit ehrten sie mit aus-

gezeichneter Leistung die jahrelan-

ge Arbeit der Trainerin Samantha 

Warlich, welche zudem an diesem 

Abend auch noch für 20 Jahre aktive 

Tätigkeit mit dem Abzeichen Gold 

mit Brillanten vom Bund Deutscher 

Karneval (BDK) geehrt wurde.

„Es war eine sehr gelungene 

Show, ich bin sprachlos, dass uns 

die befreundeten Gastvereine und 

auch unsere Akteure so eine gran-

diose Show abgeliefert haben. Ich 

überlege jetzt schon, wie ich das 

Programm für das nächste Jahr zu-

sammengestellt bekomme, um 

dem Publikum auch im nächsten 

Jahr wieder so eine hervorragende 

Karnevalssitzung präsentieren zu 

können.“, so Präsident Rocky.

Kinderkarneval

Auch beim traditionellen Kinder-

karneval am nächsten Tag begrüßte 

Präsident Wolfgang Rockar (Rocky) 

die Gäste und erö� nete pünktlich 

um 15:11 Uhr die Veranstaltung.

Durch das bunte Spiel-, Spaß- und 

Bewegungsprogramm führten Pet-

ra Pfeifer und Alice Wrede, die sich 

traditionell als Clowns verkleidet 

hatten.

Neben den Gesangsdarbietungen 

und Tanzauftritten war ein ganz be-

sonderer Programmpunkt der Be-

such des Prinzen Andreas II von der 

Karneval-Vereinigung der Rhein-

länder e.V. Braunschweig (KVR). Mit 

buntem Wurfmaterial zauberte er 

den Kindern leuchtende Augen und 

ein Lächeln ins Gesicht.

Für beide Veranstaltungen be-

dankt sich der KVL sehr herzlich 

bei allen Helfern, den Geschäftsleu-

ten der Gemeinde Lehre und Um-

gebung sowie allen Unterstützern 

und Spendern.

Das Probetraining für die Sessi-

on 2026/2027 für die Royalgarde 

(ab 15 Jahre) � ndet am Donnerstag, 

12. März, von 18:30 Uhr bis 20 Uhr in 

der großen Turnhalle in Lehre statt, 

die Krönchen- und Juwelengarde 

( 5 bis 14 Jahre) trainieren am Sams-

tag, 14. März, von 10 Uhr bis 12 Uhr in 

der kleinen Turnhalle in Lehre.

Stephanie Bendlin

Gelungene Karnevalssitzung in der Börnekenhalle. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN
6   März 2026LEHRSCHER BOTE
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VERANSTALTUNGSKALENDERAUSSTELLUNGEN

BRAUNSCHWEIG

Mit eigener Stimme. 75 Jahre 
Zentralrat der Juden in Deutsch-
land
Bis 20. September 2026

Städtisches Museum 

Angewandte Kunst und Skulpturen
Dauerausstellung

Herzog Anton Ulrich-Museum

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung

Städtisches Museum

BREMEN

Nerly in Venedig. Von Gondeln 
und Palästen
14. März - 5. Juli 2026

Kunsthalle Bremen 

Olaf Brzeski. Feast
Bis 8. März 2026

Gerhard-Marcks-Haus

Bettina Thierig. Bienengedanken 
und Bodenleben.
Bis 8. März 2026

Gerhard-Marcks-Haus 

Julika Rudelius. The Emperor’s 
New Mall
Bis 10. Mai 2026

Weserburg Museum

Pipilotti Rist. Pixelwald Wisera
Dauerausstellung

Kunsthalle Bremen

Cold as Ice. Kälte in Kunst und 

Gesellschaft
Bis 15. März 2026

Weserburg Museum

HANNOVER

Gabriela Jolowicz
Holzschnitte - woodcuts
Bis 10. Mai 26

Sprengel Museum Hannover

Doppelausstellung zum Design
Bis 7. Juni 2026

Museum August Kestner

Ich sehe was, was du nicht siehst 
– anke feuchtenberger

Bis 14. Juni 2026 

Wilhelm Busch - Deutsches Museum für 

Karikatur & Zeichenkunst

POTSDAM

Theo von Brockhusen „Farben im 
Licht“
Bis 22. März 2026

Potsdam Museum

Avantgarde. Max Liebermann und 
der Impressionismus in 
Deutschland
Bis 7. Juni 2026

Museum Barberini 

POTSDAM. EINE STADT MACHT 
GESCHICHTE
Dauersausstellung

Potsdam Museum

©
 P
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SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

Salzgitter im Mittelalter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Małgorzata Mirga-Tas. Eine alter-
native Geschichte
Bis 15. März 2026

Kunstmuseum Wolfsburg

Julian Charrière. Midnight Zone
13. März - 7. Juli 2026

Kunstmuseum Wolfsburg

Vorstellungen in der Komödie am Alt-

stadtmarkt „Der Raub der Sabinerin-

nen geht schief“ vom 5. März bis 12. 

April fast täglich. Mehr unter komoe-

die-bs.de

5. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Macbeth
Kammerspiel

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS
Joab Nist
Notes of Berlin

6. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Peter Grimes
Musiktheater

KABARETT

20 Uhr, Brunsviga BS

Vanessa Maurischat
Zündstoff

7. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Haiou Zhang
Klavierabend

21 Uhr, Wegwarte Lucklum

Tanzparty
Mit DJ Lucius

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Das kunstseidene Mädchen. 1931. 
2026
Schauspiel

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Zwei Männer ganz nackt
Komödie

8. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Pe Werner
Das Plauschkonzert zum Frauentag

KABARETT

18 Uhr, Brunsviga BS

Martin Zingsheim
Irgendwas mach ich falsch

10. MÄRZ

SHOW

19:30 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Rock the Circus
Musik für die Augen

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS

Die verlorene Nacht – Lichtver-
schmutzung
Besucherabend

11. MÄRZ

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Patrizia Moresco
Overkill

12. MÄRZ

KABARETT

20 Uhr, Brunsviga BS

Michael Frowin
Das wird ein Vorspiel haben

L E SUNG

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Johann von Bülow
liest Loriot

13. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Bademeister Schaluppke
SPASSbad

14. MÄRZ

MUS IK

20 Uhr, Wegwarte Lucklum

Randi Tytingvåg Trio aus Norwegen
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Das kunstseidene Mädchen. 1931. 
2026
Schauspiel

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Der Tatortreiniger
Nach der TV-Serie

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Schwester Lilli
Lachen auf Rezept

15. MÄRZ

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

7. Sinfoniekonzert: Frühlingsgefühle
Staatsorchester

17 Uhr, Herrenhaus Sickte

Weltklassik am Klavier
Meisterwerke

THEATER

18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Drei ???
Das Kabinett des Zauberers

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

16. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Stimmfl ut 2026: „Da Capo: Dito!“
Mit Viva Voce und anderen

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

7. Sinfoniekonzert: Frühlingsgefühle
Staatsorchester

17. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Jon Lehrer Dance
Modern & Jazz Dance

18. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Black Mountain
Psychothriller

19. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Falk lädt ein:
Das Liedermacher-Festival

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Peter Grimes
Musiktheater

KABARETT

20 Uhr, Brunnentheater HE

Ralf Senkel
„Der hat gesessen!“

20. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Rigoletto
Oper von Giuseppe Verdi

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Tobil Live
Mutti & Friends

21. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Fledermaus
Musiktheater

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Voice Passion
Songs from OUTLANDER

21 Uhr, Wegwarte Lucklum

Tanzparty
Mit DJ Lucius

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Mehr Schein als Sein

KOMÖD IE

Lesung

20 Uhr, Brunnentheater HE

Berta, das Ei ist hart!
Musikalische Lesung nach Loriot

22. MÄRZ

THEATER

18 Uhr, Brunsviga BS

Caveman
Du sammeln, ich jagen!

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Peter Grimes
Musiktheater

25. MÄRZ

MUS IK

20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Staatsorchester Braunschweig 
und Magdalene Ho: „Frühling“
Sinfoniekonzert

SHOW

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Zauber der Travestie
Das Original

26. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Mehr Schein als Sein
Komödie

27. MÄRZ

MUS IK

19 Uhr, NaturErlebnisZentrum Hon-

delage BS

Jazz trifft Blues
Konzert mit Mark Schimmel und Fritz 

Köster

20 Uhr, Wegwarte Lucklum

Jacqui Naylor Quartett (USA)
Jazz-Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Mehr Schein als Sein
Komödie

29. MÄRZ

THEATER

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Peter Grimes
Musiktheater

Freikarten für 

Basketball

BRAUNSCHWEIG

Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-

Löwen gegen ALBA BERLIN am 

30. März verlost der RUNDSCHAU-

Verlag 5 x 2 Freikarten. Möchten 

Sie zu den Gewinnern gehören? 

Dann senden Sie uns bis zum 22. 

März mit Angabe Ihrer Adresse 

eine Mail an rundschau@ok11.de 

mit dem Vermerk „Basketball“ oder 

per Postkarte an Ideeal Werbeagen-

tur GmbH, Juliusstraße 11, 38118 

Braunschweig. Viel Glück!

VERANSTALTUNGSKALENDER

Freikarten für

Wilhelm Busch - Deutsches Museum für 

9. APRIL 2026

Erwachsene ............................................................... 12,50 €

Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €

Familienkarte ............................................................. 36,00 €

Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

SCHLANGENFARM SCHLADEN



E-Bikes, Trekking-, City-, 

Speed- und Cross-Bikes, 

Rennräder, Kinderräder u.v.m.

Montag bis Freitag 

10:00-18:30 Uhr, 

Samstag 10:00 - 15:00 Uhr

An der Feuerwehr 6, 

38533 Vordorf. 38533 Vordorf. 

Tel. 05304 501330

Ihr Heimvorteil in der Region 38.
Für Ver/Käufer mit Anspruch!

Was ist Ihre
Immobilie
wert?

So setzen wir Ihre
Immobilie in Szene:

Drohnenaufnahmen
Virtuelle Rundgänge
Videodreh
Social Media Kampagnen
Premiuminserate auf allen Börsen
und noch viel mehr!

www.kittelmann-fischer.de

05306 - 92 789 38

0151 - 11 66 77 31

Was ist Ihre
Immobilie
wert?

So setzen wir Ihre
Immobilie in Szene:

Drohnenaufnahmen

So setzen wir Ihre
Immobilie in Szene:

Ihr Heimvorteil in der Region 38Region 38.
Für Ver/Käufer mit Anspruch!

Drohnenaufnahmen
Virtuelle Rundgänge
Videodreh
Social Media Kampagnen
Premiuminserate auf allen Börsen
und noch viel mehr!

0151 - 11 66 77 31

Ihr Heimvorteil in der Ihr Heimvorteil in der Region 38Region 38
Für Ver/Käufer mit Anspruch!Für Ver/Käufer mit Anspruch!

Drohnenaufnahmen
Virtuelle Rundgänge
Videodreh
Social Media Kampagnen
Premiuminserate auf allen Börsen
und noch viel mehr!

www.kittelmann-fischer.de
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Dodens
Buch-

kritiken
Unsichtbarer 

Mitmensch
BESTSELLER  „Der Nachbar“ von Sebastian Fitzek

Abgründe der 
Vergangenheit

NEUERSCHEINUNG   „Wenn sie lügt“ von Linus Geschke

Unerwiderte
Liebe

KLASSIKER   „Brief einer Unbekannten“ 
von Stefan Zweig

★★★★★ 
Titel:   Der Nachbar

Autor:  Sebastian Fitzek

Genre:  Psychothriller

Verlag:  Droemer, geb.   

  Ausgabe

Preis:  25 Euro

★★★★★ 
Titel:  Wenn sie lügt

Autor:  Linus Geschke

Genre:  Thriller

Verlag:  Piper, Taschen-  

 buch

Preis:    13 Euro

★★★★★ 
Titel:   Brief einer Unbe- 

  kannten

Autor:  Stefan Zweig

Genre:  Novelle

Verlag:  diverse

Preis:  diverse

Von den Werken des Erfolgsschrift-

stellers Sebastian Fitzek war an die-

ser Stelle schon mehrfach die Rede. 

Immerhin ist er seit 2006 einer der 

besten Autoren in Deutschland. 

Psychothriller sind sein Metier. 

Seine Bücher wurden bisher in 36 

Sprachen übersetzt und über 20 

Millionen Mal verkauft. Nun also 

„Der Nachbar“. Natürlich ist sein 

neues Buch wieder ganz ober in 

den Bestseller-Listen. Es geht um 

die Strafverteidigerin Sarah Wol� , 

die Angst hat, allein zu sein. Sie 

ahnt ja gar nicht, dass sie nie wirk-

lich allein ist. Seit sie mit ihrer Toch-

ter am Stadtrand von Berlin wohnt, 

hat sie nämlich einen Nachbarn der 

besonderen Art. Er ist unsichtbar 

und somit auch unheimlich. Ein 

Mitmensch, der stets im direkten 

Umfeld der Frau ist. – Fitzek hat er-

neut ein Werk gescha� en, das die 

Leserschaft leicht beklemmt und 

verängstigt zurücklässt. Nun, wer 

sich der Literatur dieses Autors 

hingibt, will es ja auch nicht anders. 

Wie immer ein großartiger Fitzek-

Roman. Von mir daher fünf von fünf 

Sternen.

Der in Köln lebende Linus Geschke 

schrieb für viele Magazine, bevor 

er sein Debüt als Thriller-Autor 

feierte. Seither reiht sich ein Erfolg 

an den anderen. 2022 wurde er für 

den „Crime Cologne Award“ und 

ein Jahr später für den „Glauser-

Preis“ nominiert. Ob es sein Roman 

„Wenn sie lügt“ in die Bestseller-Lis-

ten scha� t, ist nur eine theoretische 

Frage. Beschäftigen wir uns lieber 

mit der Frage, wie tief die Abgrün-

de der Vergangenheit sind. Die Be-

ziehung der 17-jährigen Norah zum 

vier Jahre älteren David ist nur von 

kurzer Dauer. Nach der Trennung 

tötet David auf einem einsamen 

Parkplatz ein Liebespaar. Auf sei-

ner Flucht kommt er selber ums Le-

ben. Für die Leute im Ort ist Norah 

seither die Freundin des Killers. 

Zum Glück taucht 20 Jahre nach all 

dem Goran auf, Norahs Freund aus 

Kindertagen. Der versucht Licht ins 

Dunkel der Vorgänge von damals 

zu bringen. Aber was, wenn Norah 

lügt? Dann wird sie schnell von der 

Vergangenheit eingeholt. – Span-

nung pur. Von mir auch dafür fünf 

Sterne.

Jerome David Salinger lebte von 

1919 bis 2010 und galt als einer der 

ein� ussreichsten Schriftsteller der 

Nachkriegszeit. Dies, obwohl er ne-

ben zahlreichen Kurzgeschichten 

nur einen einzigen Roman veröf-

fentlichte. 1951 erschien sein Buch 

„Der Fänger im Roggen“. Es wurde 

ein Welterfolg. Der Jugendliche Hol-

den Caul� eld berichtet darin in der 

Ich-Form von drei Tagen seines Le-

bens als 16-jähriger. Damals landete 

er zur psychiatrischen Behandlung 

im Sanatorium. 

Dazu meint er, es sei ein Irrsinns-

kram, der ihm um Weihnachten he-

rum passiert ist. Gemeint sind sein 

Schulverweis und die Tatsache, 

dass er aus Angst vor seinen Eltern 

nicht nach Hause geht, sondern 

drei Tage lang durch Manhattan 

irrt. Der Autor schildert überaus an-

schaulich die Entwicklung Holdens 

vom Kind zum Erwachsenen und 

übt Kritik an der verlogenen ameri-

kanischen Gesellschaft der 1940er 

und 1950er Jahre. Die Analyse der 

Negativseiten des American Way of 

Life ist auch heute noch hochinter-

essant zu lesen.

LesBAR

Mutig raten
QUIZSPIEL „Quiz me 5“ von moses

Von Kerstin Mündörfer

„Quiz Me 5“ ist ein Quizspiel für alle, 

die Wissen lieben und dabei gern 

mit ein bisschen Taktik spielen. Das 

Spiel von Moses Verlag verbindet 

Raten mit Spannung und Strategie 

– ideal für Familien, Freunde oder 

gesellige Runden, die mehr wollen 

als nur simples Abfragen von Fak-

ten und die gern ein bisschen grü-

beln und abwägen.

Zu Beginn jeder Runde legt jeder 

Spieler verdeckt mit seinem Wür-

fel eine Zahl von 1 bis 5 fest. Sie ent-

scheidet, welchen Hinweis man 

bekommt: hohe Zahlen geben va-

ge Tipps, niedrige Zahlen genau-

ere Hinweise. Wer clever wählt, 

kann einen entscheidenden Vor-

teil erlangen – wer seine Mitspieler 

falsch einschätzt, könnte gar nicht 

mehr zum Zug kommen, wenn je-

mand mit einem besseren Hinweis 

die richtige Antwort zuerst nennt.

Der Vorleser liest dann den Hin-

weis mit der höchsten Zahl vor. 

Wer dran ist, rät und ho� t, richtig 

zu liegen. Gelingt es nicht, kommt 

der nächste Hinweis für den nächs-

ten Spieler, bis jemand die Lösung 

� ndet. So kann man sich taktisch 

geschickt einen Vorsprung ver-

scha� en: Wer niedrig setzt, hört oft 

schon vorher die anderen Hinwei-

se. Mit über 1.000 Hinweisen aus 

den unterschiedlichsten Themen-

bereichen bleibt jede Partie frisch, 

spannend und abwechslungsreich.

Meine erste Runde war ein ech-

ter Spaß. Es ging ständig ums Ab-

wägen: Lieber mutig einen hohen 

Hinweis wählen und riskieren, zu 

spät zu kommen – oder vorsichtig 

starten und ho� en, dass niemand 

schneller ist? Lachen, Jubel und 

kleine Überraschungen begleiteten 

jeden Zug, und jede richtige Ant-

wort sorgte für ein kleines Glücks-

gefühl. Quiz Me 5 belohnt Wissen, 

Mut und cleveres Einschätzen glei-

chermaßen. Das Material ist stabil, 

die Spielzeit angenehm kurz, und 

der Wiederspielreiz hoch. Selbst 

Quiz-Pro� s kommen auf ihre Kos-

ten, und gemischte Gruppen haben 

jede Menge Spaß.

Dafür gibt es 4 von 5 Punkten für 

ein witziges Quizspiel, das Wis-

sen, Taktik und Mut verbindet und 

in gemischten Gruppen für Lacher, 

Spannung und überraschende 

Wendungen sorgt.

Denken hilft. Meistens.
LEGESPIEL „Tippi Toppi“ von Schmidt Spiele

Von Kerstin Mündörfer

„Tippi Toppi – Hoch hinaus“ richtet 

sich vor allem an Familien und al-

le, die lieber miteinander knobeln 

als gegeneinander antreten. Das 

kooperative Legespiel von Schmidt 

Spiele dreht sich ganz um Teamar-

beit, kluges Planen und die kleine, 

aber entscheidende Frage: „Wel-

ches Plättchen passt am besten?“

Im Spiel baut ihr gemeinsam mit 

Plättchen immer höher in die Luft 

und versucht dabei Aufgaben zu er-

füllen. Jeder legt reihum ein Plätt-

chen auf den Spielplan, beachtet 

bestimmte Legeregeln und ver-

sucht so, die aktuellen Aufgaben zu 

scha� en. Diese beziehen sich auf 

Farben, Zahlen oder Anordnungen 

der Felder. Zwischendurch helfen 

sogenannte Lückenfüller, kniffli-

ge Stellen zu schließen. Gewonnen 

habt ihr nur dann, wenn ihr alle 

Aufgaben erledigt.

In meiner Testrunde entstand 

schnell eine ganz besondere Stim-

mung. Es wurde diskutiert, gelacht 

und manchmal auch ein wenig ge-

stöhnt, wenn sich eine scheinbar 

perfekte Idee als Sackgasse ent-

puppte. Besonders schön ist, wie 

das Spiel Kommunikation fördert: 

Jeder darf mitdenken, Vorschläge 

machen und sich einbringen. Die 

Spielidee wirkt einfach, entwickelt 

aber eine überraschende Tiefe, weil 

jede Entscheidung langfristige Fol-

gen hat. Das Material ist farben-

froh und robust, der Wiederspiel-

reiz hoch, da jede Aufgaben-Kom-

bination neue Herausforderungen 

scha� t. Nur wer viel Wettbewerb 

und direkte Spannung sucht, könn-

te das gemeinsame Grübeln als et-

was ruhiger emp� nden.

Daher vergebe ich  4 von 5 Punk-

ten für ein cleveres Familienspiel 

mit starkem Teamgefühl und an-

haltendem Spielspaß, das beson-

ders durch gemeinsames Tüfteln 

begeistert. Sehr gut geeignet für 

Strategen.

QUIZ ME 5
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: moses

Art: Quizspiel

Autor: Jürgen Heel

Spieler:  3 bis 6

Dauer: 30 Minuten

Alter: ab 12 Jahren

Preis: 16,95 Euro

TIPPI TOPPI 
HOCH HINAUS

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Schmidt Spiele

Art: Legespiel

Autor: Lars Ehresmann

Spieler:  1 bis 4

Dauer: 30 Minuten

Alter: ab 8 Jahren

Preis: 19,99 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritiken

SPIELBAR

Aktuelle 

Berichte 

immer 

online!
Die RUNDSCHAU.

Immer auf dem Laufenden.
LESEN

SPIELEN

INFORMIEREN



    SOMMER, SONNE, SONNENSCHEIN UND DER 5. GEBURTSTAG

WIR FEIERN GEBURTSTAG
UND SIE FEIERN MIT.
Jeden Monat Aktions-Angebote: Im März 20 % auf Markisen

Sich mitten in der Pandemie 
selbstständig zu machen, war 
2021 einerseits ein großes Wag-
nis und andererseits ein muti-
ger Schritt. „Das hat mich damals 
durchaus beschäftigt“, erinnert 
sich Inhaber Bernd Lippelt. Heu-
te blickt er mit Stolz auf „seinen“ 
5. Geburtstag zurück – und auf die 
klare Erkenntnis, alles richtig ge-
macht zu haben. 

Längst ist das Destedter Unter-
nehmen für Rollläden und Mar-
kisen etabliert und ein fester Be-
standteil der Wirtschaftsland-
schaft in der Region.

Einen Geburtstag muss man fei-
ern, �ndet Lippelt. Und wer ihn 
kennt, weiß, dass er das auch 
lebt. Denn Erfolg wird erst schön, 
wenn man ihn teilen kann: mit 
den Kolleginnen und Kollegen, 
immerhin sind inzwischen vier 
Arbeitsplätze entstanden, mit 
der Familie, die beim Start ei-
ne wichtige Stütze war, und 
mit Freunden. Bernd Lippelt er-
gänzt: „Und natürlich mit un-
seren Kunden. Ohne sie wäre 
all das nicht möglich gewesen.“

„Heute führen wir viel mehr 
Produkte als zur Gründung“, sagt 

Lippelt. „Wir sind Experten für 
Insektenschutz, Smart-Home-
Steuerungen, Wintergärten, Ja-
lousien und Plissees.“ Dazu kom-
men noch Markisen, Rollläden 
und die beliebten, schattenspen-
denden Gastro-Sonnenschirmen.

Über 30 Jahre lang hat Bernd 
Lippelt Erfahrungen gesammelt 
und von Grund auf gelernt, wo-
rauf es in dieser Branche an-
kommt. Dabei entwickelte er 
auch ein eigenes Verständnis 
von Service: „Ich möchte, dass 
unsere Kunden glücklich sind. 
Sie sollen Freude an dem ha-

ben, was wir für Sie umsetzen.“
Und das gilt nicht nur für neue 
Anlagen. Zur Smartsun-Philoso-
phie gehört ausdrücklich, auch 
ältere Systeme zu warten und zu 
reparieren. „Uns ist egal, wo sie 
gekauft wurden – bei uns zählt 
nicht die Anlage, sondern un-
ser Kunde. Und wenn der Hilfe 

braucht, dann sind wir selbst-
verständlich zur Stelle.“

Anlässlich des Geburtsta-
ges hat sich Bernd Lippelt ge-
dacht, für die Kunden beson-
dere Aktionen anzubieten. So 
wie jetzt im März -  20 Prozent 
Rabatt auf Markisen.

    SOMMER, SON

WIR FEIERN GEB
UND SIE FEIERN MIT
Jeden Monat Aktions-Angebote: Im März 20 % auf

https://smartsun38.de

Ausstellung: Destedt, Hemkenroder Str. 5

Telefon: 05306 556073-0

E-Mail: info@smartsun38.de

AG

Rabatt-

Aktionen und 

Hoffest 

am 30. Mai
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Hinterm Horizont geht’s weiter
HONDELAGE Die Hans-Zimmermann-Sternwarte

Von Dieter R. Doden

Udo Lindenberg hat recht, hinterm 

Horizont geht´s wirklich weiter. 

Wir laden Sie heute ein, gelegent-

lich einmal sozusagen einen ho-

rizonterweiternden Blick in die 

Sternenwelt zu werfen. Fangen 

wir mit dem ersten Schritt an. Die 

Braunschweiger Hans-Zimmer-

mann-Sternwarte be�ndet sich in 

Hondelage. Okay, um dort hinzu-

kommen, müssen Sie noch nicht 

über den Horizont hinausfahren. 

Sie steht „In den Heistern 5b“,  ist in 

direkter Nachbarschaft der Grund-

schule leicht zu �nden und wegen 

der typischen Bauform einer Stern-

warte auch gar nicht zu übersehen.

Der markante Kuppelraum be�n-

det sich im ersten Stock über einem 

Seminarraum und der astronomi-

schen Fachbibliothek. Die 40 Qua-

dratmeter werden von einer 5,30 

Meter großen sogenannten Baader-

Kuppel überspannt. Neben dem 

Kuppelraum be�ndet sich eine gro-

ße Terrasse, auf der Sternengucker 

unter freiem Himmel – um beim 

Wortspiel zu bleiben – über den Ho-

rizont hinausblicken können.

Der rührige Verein „Sternfreun-

de Braunschweig-Hondelage e.V.“ 

bietet an Beobachtungsabenden 

und bei ö�entlichen Führungen ei-

ne eindrucksvolle Sicht in den Ster-

nenhimmel. Verschiedene Teles-

kope machen das möglich. Klar, 

um die Mondober�äche… (Ja okay, 

der Mond ist kein Stern, den Be-

gri� Stern wollen wir hier mal ganz 

großzügig auslegen.) …also, um die 

Ober�äche des Mondes zu erkun-

den, braucht man eine andere Op-

tik als für das Fotogra�eren einer 

fernen Galaxie oder eines planeta-

rischen Nebels. - Was denn, Galaxi-

en und planetarische Nebel sind für 

Sie böhmische Dörfer? Umso mehr 

wird Sie ein Besuch in der Hans-

Zimmermann-Sternwarte in den 

Bann ziehen. Je nach Programm 

und Führung wird stets von den 

Vereinsmitgliedern das optima-

le Objektiv zur Verfügung gestellt, 

damit Sie als Besucherin und Besu-

cher den vollen Durch- und Einblick 

erhalten.

Für alle Leserinnen und Leser, die 

sich mit der Materie schon ein we-

nig besser auskennen, hier ein paar 

harte Fakten: Hauptinstrument in 

der hiesigen Sternwarte ist ein Cas-

segrain-Teleskop von Astrooptik 

Philipp Keller mit 500 Millimeter 

Ö�nung bei einer Brennweite von 

5.000 Millimetern. Getragen wird 

es von einer Montierung Knopf 

K100 mit Reibradantrieb über DC-

Servolenkung. Auf der Homepage 

des Vereins ist weiter zu lesen: Mit 

Hilfe eines Computers und im Ver-

ein selbstentwickelter Software, 

die das originale Autoslew ersetzt, 

ist es auf wenigen Bogensekunden 

genau auf jeden Punkt des Him-

mels ausrichtbar. Zur Sonnenbe-

obachtung kommt ein H-alpha-Te-

leskop Lunt LS80THa zum Einsatz. 

Ergänzend lassen sich kleinere Te-

leskope auf tragbaren Montierun-

gen mit Stativ einsetzen. Zum Bei-

spiel bei den Veranstaltungen oder 

auch zu Lehrzwecken – Alles klar? 

Erwähnen wollen wir noch, dass es 

in der Sternwarte diverse Sternkar-

ten und Apps gibt, die Sie als Gast 

kennenlernen und nutzen dürfen.

Warum ist eigentlich diese Stern-

warte nach Hans Zimmermann be-

nannt? Ganz einfach, er gründete 

1984 den Verein und war lange Jahr-

zehnte deren erster Vorsitzender. 

Er hat, gemeinsam mit einer gu-

ten Handvoll astronomiebegeister-

ter Vereinsfreunden die Sternwarte 

zu einer bedeutenden Anlaufstati-

on für begeisterte Himmelserkun-

der gemacht.

Na, haben Sie nun Lust bekom-

men, einmal in den Himmel zu 

schauen, Neues zu erkunden und 

ganz hautnah zu erfahren, dass es 

in der Tat hinterm Horizont über-

aus spannend weitergeht? Kein 

Problem, an jedem zweiten Diens-

tag im Monat ist die Sternwar-

te ab 19 Uhr für Besuch geöffnet. 

Dann gibt es interessante Vorträ-

ge über den aktuellen Sternenhim-

mel, das Sternbild des Monats und 

eine Führung durch die Sternwar-

te mit Beobachtungen am großen 

Teleskop. Letzteres klappt natür-

lich nur, wenn das Wetter entspre-

chend mitspielt. Der Vortragsraum 

ist in der kalten Jahreszeit gut be-

heizt, die Kuppel natürlich nicht. 

Am Teleskop muss Außentempera-

tur herrschen. Eine Anmeldung für 

diese Dienstage ist nicht erforder-

lich. Der Eintritt ist frei. 

Darüber hinaus können Sie mit 

Ihrer ganzen Familie, mit Freunden 

oder Kollegen eine persönliche und 

noch umfangreichere Führung bu-

chen. Das kostet ein wenig, kommt 

aber dem Verein voll und ganz zu-

gute. Und wenn Sie noch Fragen 

haben, machen sie sich hier noch 

schlauer : Sternfreunde Braun-

schweig-Hondelage e.V., In den 

Heistern 5b, 38108 Braunschweig, 

Telefon: 05309 9190631, Mail: info@

sternfreunde-hondelage.de, Home-

page: www.hans-zimmermann-

sternwarte.de. 

-Anzeige-

Mit dem besten Service möchte der Harzer E-Bike 
Wolfenbüttel und die Umgebung begeistern 

Das Seesener Unternehmen Harzer E-Bike 

setzt seinen Wachstumskurs fort: Seit Feb-

ruar 2026 ist der inzwischen fünfte Erleb-

nisstore, diesmal in Wolfenbüttel. Bereits 

im Herbst sorgte das junge Unternehmen 

mit dem sogenannten „Pop-Up-Terminen“ 

für viel Aufmerksamkeit in der Region.

Schneller Service – auch für Fremd-

marken

Besonders bemerkenswert: Harzer E-Bike 

garantiert seinen Kunden einen Werkstatt-

termin innerhalb von drei Tagen, ein kos-

tenloses Leih E-Bike und das auch für E-

Bikes, die nicht im eigenen Haus gekauft 

wurden. Ein Serviceversprechen, das in der 

Branche selten ist.

Vom Container zum Erfolgsmodell

Gegründet wurde Harzer E-Bike 2020 in 

Seesen von Martin Silberborth, mit dem 

Ziel, „Service, so krass kann keiner!“ neu 

zu definieren. Damals wurde noch in einer 

Doppelgarage geschraubt, während Mitge-

sellschafter Stefan Borowsky im Lager, ei-

nem dazugekauftem Überseecontainer der 

im Garten stand, für Ordnung sorgte. Die 

erste Website und sämtliche IT-Prozesse 

stammen von Sara Morell, Head of IT und 

ebenfalls Gesellschafterin.

Mittlerweile ist das Unternehmen ein at-

traktiver Arbeitgeber an vier Standorten: 

Seesen, Einbeck, Hildesheim und Goslar. 

Silberborth erklärt:

„E-Bike-Händler gibt es viele, unsere Phi-

losophie ist es jedoch, Einkaufserlebnisse 

zu schaffen und Kundenorientierung zu le-

ben, wie man sie sonst kaum kennt. Unsere 

Serviceleistungen, von garantierten Werk-

stattterminen in 3 Tagen über kostenlosen 

Auslieferungsservice bis hin zu kostenlosen 

Leih-E-Bikes, sorgen für echte Begeisterung 

bei unseren Kunden. “

Warum Wolfenbüttel?

Der neue Standort kommt nicht von un-

gefähr:

„Im April dieses Jahres hat der Wolfen-

bütteler E-Bike-Händler MyBikes geschlos-

sen. Auch andere Fachgeschäfte in Braun-

schweig und Wolfenbüttel machten dieses 

Jahr zu. Über unser Buchungsportal errei-

chen uns daher sehr viele Anfragen aus 

dieser Region und es gibt teils Wartezeiten 

von bis zu fünf Monaten für eine Inspekti-

on“, berichtet Sara Morell.

Noch vor der offiziellen Eröffnung am 1. 

Februar 2026 hat der Harzer E-Bike eine Se-

rie von Pop-Up-Terminen angeboten – mit 

überwältigender Resonanz:

„Die 10 Termine waren der Hammer! 

Über 800 Besucherinnen und Besucher, 

mehr als 150 E-Bikes wurden zur Inspek-

tion gebracht und viele Neukunden haben 

Ihr E-Bike bei uns gekauft. Fünf Tage später 

waren alle Wartungs- E-Bikes wieder ab-

holbereit“, freut sich Stefan Borowsky.

Noch bis 31.3.2026 haben wir unsere at-

traktiven Eröffnungsangebote. 

Das Team lädt daher alle Interessierten 

ein:

„Testet uns! Egal ob Probefahrt oder 

Wartung, bei uns steht der Kunde und ein 

optimaler Service im Mittelpunkt.“ Unter 

www.harzer-ebike.de können bequem Ter-

mine vereinbart werden oder schon mal 

nach neuen E-Bikes stöbern.
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�Kompetenz und Freundlich-
keit, wie man es selten fi ndet. 

Gerne wieder!�

Sichern Sie sich den besten Preis bei Theiss!

Mehr als 60 Jahre Erfahrung
Über mich
2008 habe ich � Norman Theiss � den Kunst- und Antikhandel in 3. Generation übernommen. Bereits 
seit 1960 ist die Familie Theiss im Kunst- und Antikhandel tätig.
Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten aller Art.

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss 
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon:  +49 (0) 531 379 51 259 
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31 
E-Mail:  info@antikhaus-bs.de 
Internet: antikhaus-bs.de

Unsere Öő nungszeiten: 
Montag, Miŕ woch & Freitag von 10 Uhr bis 15 Uhr
Oder nach Vereinbarung � wir bieten im Umkreis von 
100 km Hausbesuche an.
Kundenparkplätze sind vorhanden.
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KUNST ANTIKHAUS THEISS: IHR FACHGESCHÄFT FÜR 
EDELMETALLE UND ANTIQUITÄTEN IN BRAUNSCHWEIG
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Kirchentermine evangelisch

Ev.-luth. Kirchengemeinde Beienrode-Flechtorf

Beienrode

15. März 10:00 Gottesdienst Beienrode

Flechtorf

6. März 15:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
anschl. Kaffeetrinken

Flechtorf

8. März 10:00 Gottesdienst, mit Abendmahl, anschl. 
Kirchenkaffee

Flechtorf

8. März 16:30 Frühjahrskonzert: Modernes Flötenor-
chester (MFO)

Flechtorf

17. März 9:45 Krabbelgottesdienst Flechtorf

22. März 10:00 Gottesdienst mit Vorstellung des 
Konfirmationsjahrgangs 2026

Flechtorf

28. März 17:00 Abendgottesdienst vor Palmsonntag Flechtorf

30. März 18:00 Passionsandacht Flechtorf

31. März 18:00 Passionsandacht Flechtorf

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannes Essenrode

Essenrode

8. März 10:00 Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand*innen 
(Pastorin Schumacher)

Essenrode

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hordorf-Essehof-Wendhausen

Hordorf

15. März 9:30 Vorstellung der Konfirmanden (Prädikant 
Uwe Frohbart)

Kirche St. Maria  
in Hordorf

22. März 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer 
Lothar Voges)

Kirche St. Maria  
in Hordorf

29. März 9:30 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried Neu-
meier)

Kirche St. Maria  
in Hordorf

3. April 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer 
Siegfried Neumeier)

Kirche St. Maria  
in Hordorf

Wendhausen

8. März 10:45 Gottedienst mit dem Chörchen Kirche St. Dionysi-
us-Areopagita  
in Wendhausen

15. März 10:45 Vorstellung der Konfirmanden 
(Prädikant Uwe Frohbart)

Kirche St. Dionysi-
us-Areopagita  
in Wendhausen

22. März 10:45 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Lothar Voges )

Kirche St. Dionysi-
us-Areopagita  
in Wendhausen

29. März 10:45 Gottesdienst (Pfarrer Siegfried Neumeier) Kirche St. Dionysi-
us-Areopagita  
in Wendhausen

3. April 10:45 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Siegfried Neumeier)

Kirche St. Dionysi-
us-Areopagita  
in Wendhausen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lehre-Brunsrode

Lehre-Brunsrode

6. März 18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen

Schandelah

8. März 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Gardessen

15. März 10:30 Gemeinsamer Gottesdienst Gr. Brunsrode

15. März 10:45 Familien Gottesdienst (Bitte melden 
Sie sich unter schandelah.godi@lk-bs.
de an)

Schandelah

22. März 10:30 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfis 
aus allen 4 Gemeinden

Lehre

29. März 10:30 Gottesdienst mit Predigt zum Thema 
Rüstungsindustrie von OLKR Dr. Meyer

Schandelah

31. März 18:00 Passionsandacht Schandelah

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Diakonie-Stübchen (ehem. Jugendzentrum) Flechtor
Pamina Kinski, Mobil: 0159 05894932
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 9:30 Uhr

R E G E N B O G E N K I TA  B E I E N R O D E
Julia Bartels, Tel. 05308 2503, Mail: beienrode.kita@lk-bs.de

K O N F I R M AT I O N S U N T E R R I C H T  ( K U )
des Konfirmationsjahrgangs 2026,
Pfr. Jonas Stark (Lehre), Tel. 05308 6306,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268, 
in der Regel Samstag alle 4 Wochen, 10–14 Uhr, 14. März, 21. März,

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf, Antje Gottwald, 0531 12860790
Mitbringbüfett plus Kostenbeteiligung für Brot und Getränke: 1,50 € p. P.
(bitte rechtzeitig vorher abmelden, falls verhindert!), Antje Gottwald, Tel. 0531 12860790, 
in der Regel 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr, 18. März

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, ehem. Jugendzentrum Flechtorf, Heidemarie Koch, 05308 3530
in der Regel Donnerstag alle 4 Wochen, 14:30 Uhr, 5. März

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BEIENRODE-FLECHTORF

Tel 05308 2268 • Mail flechtorf.buero@lk-bs.de
www.flechtorfbeienrode-evangelisch.de
Büro-Öffnungszeiten: Di. 10 bis 12 Uhr, Mi. 16 bis 18 Uhr

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

T Ö P F E R K U R S  ( O K T O B E R  B I S  O S T E R N )
(nur für angemeldete) Erwachsene, ehem. Jugendzentrum Flechtorf,
Verena Troch, 05308 2841
jeden Mittwoch, 18–21 Uhr

B E I E N R O D E  G E S E L LT  S I C H
wechselnde kulturelle Angebote für alle Altersgruppen, Kirche Beienrode,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442 | Verena Troch, 05308 2841
in der Regel einmal im Monat, 19 Uhr: 12. März

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
Dr. Uwe Steffen, 05308 4582
in der Regel letzter Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 26. März

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
ehem. Jugendzentrum Flechtorf, 15 bis 17 Uhr: Annahme/Abgabe
Heidi Küsel, Mobil: 0176 84168417
in der Regel jeden Mittwoch (außer in den Ferien)

B E S U C H S D I E N S T  F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf, Erika Grotewold, 05308 3028
in der Regel letzter Dienstag im Monat, 16 Uhr, 31. März

K I R C H E N V O R S TA N D S S I T Z U N G
Pfarrhaus Flechtorf, Ulrike Hoppe, 05308 3771 | Verena Troch, 05308 2841
Dienstag, 17. März, 19:30 Uhr

Ein neues Magazin für ein neues 
Wir-Gefühl: „TYLL.“ ist da!

BRAUNSCHWEIG Leser des Lehrscher Boten bekommen die Möglichkeit, „TYLL.“                                                            
als Erste zum Vorzugspreis zu kaufen. Als Geschenk oder zum selber entdecken.

Manchmal braucht eine Region ge-

nau den richtigen Impuls, um sich 

selbst neu zu entdecken. Genau 

das passiert jetzt: Mit „TYLL.“ er-

scheint ein völlig neues, hochwer-

tiges Magazin, das die Menschen 

zwischen Peine und Helmstedt 

– mit besonderem Fokus auf den 

Raum Wolfenbüttel bis Helmstedt 

– auf eine Entdeckungsreise durch 

ihre eigene Heimat mitnimmt. 112 

Seiten stark. DIN A4. Klebebin-

dung. Werbefrei. Und randvoll mit 

dem, was unsere Region wirklich 

ausmacht: überraschende Orte, 

mutige Macher, stille Naturwun-

der, starke Traditionen – und das 

Wissen, dass wir viel mehr ge-

meinsam haben, als uns oft be-

wusst ist.

„TYLL.“ ist kein Tourismusheft-

chen und keine Imagebroschü-

re, sondern ein bewusst gestal-

tetes Regio-Magazin für Kopf und 

Herz. Die Geschichten darin wur-

den ausschließlich von Autorin-

nen und Autoren aus der Regi-

on geschrieben – Menschen, die 

hier aufgewachsen sind, die Wäl-

der kennen, die Höfe, die Dörfer, 

die kleinen Cafés am Wegesrand, 

die Zufallsbegegnungen, die et-

was auslösen. Genau das ist der 

Ton des Magazins: nah, persönlich, 

neugierig, stolz – und manchmal 

auch ein bisschen frech.

Herausgegeben wird „TYLL.“ vom 

Landkreis Wolfenbüttel und dem 

Naturpark Elm-Lappwald, unter-

stützt von starken Partnern wie die 

LEADER-Regionen „Elm-Schunter“, 

„Grünes Band Helmstedt“, „Nördli-

ches Harzvorland“, dem Land Nie-

dersachsen, dem Förderprogramm 

KLARA 2023–2027 und der Europäi-

schen Union. Ein richtiger regiona-

ler Ansatz.

Alle Fördergesellschaften tra-

gen dazu bei, dass dieses Magazin 

mehr ist als schöne Fotos und gu-

te Texte: Es ist eine Investition in 

unser Regionalbewusstsein. Denn 

der Verkaufspreis von 12 Euro �ießt 

letztlich wieder in die Förderung 

regionaler Projekte.

Und das Beste: Ab sofort können 

unsere Leserinnen und Leser das 

Magazin ganz einfach beim Ver-

lag Oker11 media house bestel-

len. Zum Vorzugspreis von 9 Euro 

plus Versandkosten. Hier können 

Sie bestellen: Ideeal Werbeagen-

tur und Verlag GmbH, Juliusstra-

ße 11, 38118 Braunschweig. Oder 

online auf https://ok11.de und ht-

tps://.rundschau.news. Ein Sub-

skriptionspreis, der Lust machen 

soll, gleich ein zweites oder drittes 

Exemplar zum Verschenken mitzu-

nehmen.

„TYLL.“ lädt dazu ein, die eigene 

Heimat mit frischen Augen zu be-

trachten. Vielleicht entdecken Sie 

einen Ort, an dem Sie hundertmal 

vorbeigefahren sind – und plötz-

lich sehen Sie ihn anders. Viel-

leicht fühlen Sie sich bestärkt, 

mehr regionale Produkte zu kau-

fen, häufiger die Wälder vor der 

Haustür zu erkunden oder einfach 

dankbarer auf das zu blicken, was 

dieses Stück Niedersachsen so be-

sonders macht.

Egal, ob Sie hier geboren wurden, 

später zugezogen sind oder die Re-

gion gerade erst für sich entde-

cken: „TYLL.“ ist ein Magazin für al-

le, die wissen wollen, wo sie leben 

– und warum sie genau hier rich-

tig sind. Greifen Sie zu, solange der 

Subskriptionspreis gilt. Ihr Exemp-

lar wartet bereits.

Neue Satzung, neuer Vorstand, neue Ideen 
ESSENRODE Jahreshauptversammlung des Turn- und Sportvereins

Bei der Jahreshauptversammlung 

des Turn- und Sportvereins (TuS) 

Essenrode Anfang Februar kamen 

über 100 Mitglieder zusammen, 

eine außergewöhnlich hohe Betei-

ligung, die das große Interesse an 

der Vereinsentwicklung widerspie-

gelte.

Ein zentraler Punkt war die Ver-

abschiedung der neuen Vereins-

satzung. Die überarbeitete Struktur 

soll Verantwortlichkeiten klarer re-

geln und den Einstieg in ehrenamt-

liche Aufgaben erleichtern. Im An-

schluss wurde der Hauptvorstand 

neu gewählt. Dem Gremium gehö-

ren nun Sebastian Beckert, Marco 

Rapp, Lars Gottschlich, Marcel Re-

mus, Dustin Beith, Claudia Köcher, 

Max Dohmes, Celina Stendel und 

Marvin Räkel an. Auch die Abtei-

lungsleitungen wurden bestätigt 

oder neu besetzt. Im Volleyball 

übernehmen künftig Eileen Görgen 

und Nina Dohmes die Leitung, im 

Tischtennis wurde Thomas Findeis 

neuer Jugendleiter.

Mehrere Mitglieder wurden für 

langjährige Treue und besonderes 

Engagement ausgezeichnet. Beson-

ders hervorgehoben wurde die Ver-

abschiedung des bisherigen 1. Vor-

sitzenden Götz Brendes, der nach 

21 Jahren im Vorstand sein Amt nie-

derlegte. Die Mitglieder würdigten 

seine Verdienste mit langanhalten-

dem Applaus.

Die Versammlung stimmte ge-

planten Investitionen zu, darunter 

einer neuen Bewässerungsanlage 

und der Modernisierung der Fang-

zäune. Zudem wurde der Festaus-

schuss neu besetzt. In den Abtei-

lungsberichten zeigte sich die Viel-

falt des Vereins. Außerdem wurde 

eine neue Kooperation mit dem 

Sportartikelhersteller Decathlon 

bekanntgegeben, die den Mitglie-

dern künftig Vorteile bei der Aus-

stattung bieten soll.

Dustin Beith

Der neu gewählte Vorstand.

Buch-Tipps 
auf

www.
rundschau.

news

WIR 
SIND
LESBAR
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Restaurant ÑMERLINì
ÑFrühlingserwachen mit Bärlauchì  

Wir bieten im März von Montag bis Samstag 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr frisch zubereitete á la carte 

DŜǊƛŎƘǘŜ ǳƴŘ ōŜǎƻƴŘŜǊŜ YǊŜŀǝ ƻƴŜƴ Ƴƛǘ .ŅǊƭŀǳŎƘ  

OSTER-Brunch 
Ostersonntag, 05. April 2026 
Ostermontag, 06. April 2026

Lassen Sie sich am Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
verwöhnen und genießen Sie...

м Dƭŀǎ {Ŝƪǘκ{ŜƪǘπhǊŀƴƎŜƴǎŀƊ  ȊǳǊ .ŜƎǊǸǖǳƴƎΣ ǳƴǎŜǊ ǊŜƛŎƘƘŀƭǝ ƎŜǎ 
CǊǸƘǎǘǸŎƪǎōǳũ Ŝǘ Ƴƛǘ {ŅƊ Ŝƴ ǾƻƳ .ǳũ ŜǘΣ CƛƭǘŜǊƪŀũ ŜŜΣ ¢ŜŜ ǳƴŘ ƘŜƛǖŜǊ 

{ŎƘƻƪƻƭŀŘŜΣ ŦǊƛǎŎƘŜ {ŀƭŀǘŜ Ƴƛǘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ 5ǊŜǎǎƛƴƎǎΣ [ǳƴŎƘπ.ǳũ Ŝǘ 
mit Spezialitäten zur Jahreszeit, Gemüseauswahl und Beilagen, 

ǎƻǿƛŜ Ŝƛƴ 5ŜǎǎŜǊǘπ.ǳũ Ŝǘ Ƴƛǘ ǎǸǖŜƴ YǀǎǘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΦ

Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a ϋ оумрп YǀƴƛƎǎƭǳǧ ŜǊ 

Telefon 05353/503-0 ϋ Telefax 05353/503-244

reservierung@hotelpark-koenigshof.de

t ÑMERLINìRes

Angehende Einsatzkräfte erlernen 
„Technische Hilfeleistung“

LEHRE Nachwuchs der Ortsfeuerwehren absolviert Grundlagenausbildung

Vom 19. bis 21.Februar standen drei 

ausbildungsintensive Abende für 

elf neue Einsatzkräfte der Orts-

feuerwehren Beienrode, Essehof, 

Essenrode, Flechtorf, Lehre und 

Wendhausen an.

In insgesamt 15 Ausbildungsstun-

den erlernten die Nachwuchskräfte 

im Rahmen der Modularen Grund-

lagenausbildung die Grundfertig-

keiten der Technischen Hilfeleis-

tung.

Auf dem Dienstplan standen un-

ter anderem die Themen Knoten-

kunde, Leiterausbildung, Verkehrs-

absicherung, Rettung von Personen 

aus verunfallten PKW, Anheben 

von Lasten, Retten aus Tiefen so-

wie der Umgang mit hydraulischen 

Rettungsgeräten  wie Schere und 

Spreize.

Die erlernten Fähigkeiten wur-

den dann am Samstagnachmittag 

in einer zweistündigen Einsatzab-

schlussübung auch gleich in die 

Praxis umgesetzt.

Ein besonderer Dank geht an die 

13 ehrenamtlichen Ausbilder der 

Feuerwehren der Gemeinde Lehre 

und natürlich auch an die Küchen-

mannschaft, die am Samstag für ein 

leckeres Mittagessen sorgte.

Rainer Madsack

Die Nachwuchskräfte konnten das Gelernte zum Abschluss bei einer Einsatzübung praktisch umsetzen.   Foto:Feuerwehr

Auszeichnungen für  
langjährige Treue

ESSEHOF Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

Im Rahmen der diesjährigen Jahres-

hauptversammlung der Freiwillige 

Feuerwehr Essehof standen neben 

dem Jahresrückblick vor allem Eh-

rungen langjähriger Mitglieder so-

wie Beförderungen im Mittelpunkt 

des Abends. Zahlreiche Kamera-

dinnen und Kameraden sowie Gäs-

te aus Politik und Feuerwehrfüh-

rung nahmen an der Veranstaltung 

teil. Als besonderen Gast konnte 

diesmal der Regierungsbrandmeis-

ter Tobias Thurau begrüßt werden.

Ortsbrandmeister Stephan Mei-

er begrüßte die Anwesenden und 

blickte in seinem Bericht auf ein er-

eignisreiches Jahr zurück.

Ein besonderer Moment des 

Abends war die Auszeichnung ver-

dienter Feuerwehrangehöriger für 

ihre langjährige Treue und ihr En-

gagement.

Geehrt wurden für 40 Jahre Bernd 

Nitschmann, für 50 Jahre Adolf 

Bollmohr und für 60 Jahre Hans-

Joachim Gottschlich und Kurt Pot-

schien. Für staunende und aner-

kennende Blicke sorgte jedoch eine 

ganz besondere Ehrung: Der Kame-

rad Kurt Sydow wurde für sagen-

hafte 70 Jahre im Feuerwehrdienst 

ausgezeichnet. Sieben Jahrzehn-

te im Zeichen des Ehrenamtes, ei-

ne außergewöhnliche Lebensleis-

tung, die mit langanhaltendem Ap-

plaus gewürdigt wurde.

Neben den Ehrungen standen 

auch Beförderungen auf der Tages-

ordnung.

Carolin Scholz wurde zur Haupt-

feuerwehrfrau und Sabrina Meier-

Rautmann wurde auf Grund der 

langjährigen Tätigkeit im Ortskom-

mando als frühere Jugendwartin 

und jetzige amtierende Schriftwar-

tin zur 1. Hauptfeuerwehrfrau be-

fördert.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 

der Nachwuchsarbeit. Die Jugend-

feuerwehr bildet weiterhin eine 

wichtige Säule für die Zukunft der 

Wehr. Dank galt auch den Familien 

der Einsatzkräfte sowie den Unter-

stützern, die den ehrenamtlichen 

Dienst ermöglichen. Auf Grund 

der hervorragenden Jugendarbeit, 

ist es dieses Jahr gelungen, drei Ju-

gendfeuerwehrmitglieder in den 

aktiven Dienst zu überstellen. Wir 

konnten Marleen Wilhelm, Hendrik 

Eggeling und Maurice Rudolph für 

den aktiven Dienst gewinnen.

Stephan Meier

Geehrte und Beförderte

Einsätze der Gemeindefeuerwehr
LEHRE vom 28. Januar bis 21. Februar

01.02., 00:28 Uhr, Lehre: Notfalltür-

ö�nung für Rettungsdienst

12.02., 07:44 Uhr, Lehre: Patien-

tentransport mit der Drehleiter aus 

OG

14.02., 12:37 Uhr, Lehre: Ölspur in 

Lehre

18.02., 12:09 Uhr, BAB 2: Ölspur im 

Abfahrtsbereich BS-Ost

20.02., 16:23 Uhr, Lehre: ausgelöster 

Rauchmelder in Wohnheim

Weitere Informationen zu den Ein-

sätzen der Feuerwehren der Ge-

meinde Lehre finden Sie auch in 

den sozialen Medien der jeweiligen 

Feuerwehr (Homepage, Facebook, 

Instagram, WhatsApp-Kanal).

Rainer Madsack

Pressesprecher  

Gemeindefeuerwehr Lehre

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

FLECHTORF Feldmarkinteressentschaft                         
und Jagdgenossenschaft

Die Feldmarkinteressentschaft 

Flechtorf und die Jagdgenossen-

schaft Flechtorf laden ihre Mitglie-

der zu den diesjährigen Mitglie-

derversammlungen am 11. März 

um 18 Uhr ein. Beide Veranstaltun-

gen �nden, wie jedes Jahr, am sel-

ben Abend, nacheinander im Re-

staurant „Lindenhof” in Flechtorf 

statt. Die jeweilige Tagesordnung 

kann bei den beiden Vorsitzenden 

angefordert werden.

Ralf Sprang, Andreas Brandes

Lesepaten gesucht
LEHRE Mit Kindern Bücher entdecken

Leuchtende Kinderaugen und ge-

spannte Stille: Was gibt es schö-

neres, als in die Welt der Bücher 

einzutauchen? Um die Lust an Bü-

chern und Geschichten schon früh 

zu wecken, möchte der Förderver-

ein für die Kita an der Feuerwehr 

ein regelmäßiges Vorlese-Angebot 

ins Leben rufen. Dafür suchen wir 

Menschen mit Herz und Leselei-

denschaft.

Gesucht wird für die Kita eine zu-

verlässige Person, die Lust hat, re-

gelmäßig, für etwa eine Stunde 

in die Kita zu kommen. Ob Senior 

oder Student, jeder Buchliebhaber, 

der Freude am Umgang mit Kin-

dern hat, ist herzlich eingeladen 

sich zu melden.

Als Lesepate schenken Sie Kin-

dern Zeit und Aufmerksamkeit. 

Sie fördern Fantasie, erweitern den 

Wortschatz der Kinder und werden 

zu etwas Besonderem im Kita-All-

tag. 

Interesse geweckt? Dann freut 

sich Frau Behne, Leiterin der Kita, 

von Ihnen zu hören: kita.lehre@ge-

meinde-lehre.de oder 05308 69999.

Nadine Ziegler
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IMMOBILIEN - 
SPRECHSTUNDE

UNSER SERVICE FÜR SIE
mit Angela Herzberg, Ihrer 

Immobilienspezialistin in Lehre 

und Umgebung.  

Termine

Volksbank BRAWO 

Geschäftsstelle Lehre

Berliner Straße 59 - 61

Vereinbaren Sie Ihren 

persönlichen Termin!

GEMEINSAM ZUHAUSE ANKOMMEN.

0531 7005-3459
Rufen Sie mich an

Dipl. - Ing. Architektin

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

FLECHTORF Sportverein 

Der Vorstand des Sportvereins 

(SV) Flechtorf lädt alle Mitglieder 

zur diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung ein. Die Versammlung 

findet am Donnerstag, den 19. 

März, statt. Beginn ist um 19 Uhr 

im Sportheim des SV Flechtorf auf 

der Rai� eisenallee 31.

Neben den Berichten des Vor-

stands und der Kassenprüfer 

steht der Haushalt für 2026 auf 

der Tagesordnung. Die komplette 

Einladung mit Tagesordnung kann 

auf unserer Homepage: www.sv-

� echtorf1946.de/, auf dem Whats-

App-Kanal des SV sowie auf unse-

rer Infotafel am Sportplatz einge-

sehen werden.

Der Vorstand

 Hallen� ohmarkt
LEHRE Am 25. April

Am 25. April lädt der Kulturverein 

zusammen mit den Vereinen und 

Verbänden der Gemeinde Lehre 

zum 33. Mal zum Flohmarkt in 

die Börnekenhalle Lehre ein. Der 

beliebte Hallenflohmarkt findet 

dieses Jahr nur an einem Tag in der 

Zeit von 9 Uhr bis 15:30 Uhr statt.

Für das leibliche Wohl ist aber-

mals gesorgt, sodass nach Herzens-

lust Ka� ee und Kuchen oder Herz-

haftes angeboten wird.

Der Kartenverkauf findet am 17. 

März von 17 Uhr bis 18 Uhr in der 

Tierarztpraxis Schatt, Berliner Stra-

ße 68 in Lehre statt. Die Kosten pro 

Tisch betragen acht Euro zuzüglich 

zehn Euro Pfand (wird am Floh-

markttag ab 15:30 Uhr erstattet). 

Der Betrag kann nur bar bezahlt 

werden.

Die Mitglieder des Kulturver-

eins können bereits am 16. März 

während der Praxissprechstunde 

Tische buchen. 

Es sind nur private Verkäufer zu-

lässig und aufgrund der zeitlichen 

Nähe zum „Flohmarkt rund ums 

Kind“ (Floruki) darf keine Kinder-

kleidung verkauft werden.

Kulturverein Lehre

Hören, Reizen, Passen
LEHRE Skat-Turnierzeit der Schützengesellschaft

Winterzeit ist Skat-Turnierzeit und 

so trafen sich im Schützenheim der 

Schützengesellschaft Lehre 22 Skat-

freunde aus Lehre und Umgebung 

zum Kartenspiel. Da wurde gereizt, 

gehört und gepasst, was das Zeug 

hielt.

Eingeladen hatte die Schützenge-

sellschaft Lehre um Ihren 1. Vorsit-

zenden Han Janssen. Neben diver-

sen Getränken wurde auch ein Im-

biss Angebot vorbereitet und die 

Skatspieler gri� en gern zu, denn es 

wurde ein launiger Nachmittag mit 

so mancher Überraschung.

Den ersten Preis konnte am En-

de Ulli Diers in Empfang nehmen. 

Er erreichte eine Gesamtpunktzahl 

von 2061. Den zweiten Rang holte 

sich Reinhard Niedzwetzki mit 1894 

Punkten und Dritter wurde Peter 

Steinberg mit 1617 Punkten. Ganz 

wichtig zu erwähnen, dass jeder 

Spieler einen Preis bekam.

Ein herzlicher Dank aller Spie-

ler für die erneut gelungene Aus-

richtung geht an die Organisato-

ren und an die Thekenmannschaft. 

Auch für dieses Jahr ist ein Skat-Tur-

nier geplant. Statt� nden soll es am 

29. Dezember um 11 Uhr. Also Ter-

min schon vormerken.

Jens Frickmann

Beratung im Sozialverband VdK
LEHRE Ortsverband

Die nächste Sozialrechtsberatung, 

für Mitglieder in allen sozialrecht-

lichen Angelegenheiten, ist am 

Donnerstag, 26. März, von 14 bis 

16 Uhr im Rathaus Lehre. Um te-

lefonische Anmeldung wird gebe-

ten bei der VdK - Geschäftsstelle 

Braunschweig unter Telefon: 0531 

2611869. 

Dank für das Engagement
LEHRE Jahreshauptversammlung des Liederkreises

Im Rahmen der diesjährigen Jah-

reshauptversammlung des Lie-

derkreises Lehre e.V. begrüßte die 

1. Vorsitzende Kordula Waldowski 

neben den aktiven und fördernden 

Mitglieder auch die stellvertreten-

de Ortratsvorsitzende Diana Sie-

dentopf. Neben dem Rückblick auf 

eine bewegtes Vereinsjahr, in des-

sen Verlauf eine neue Chorleitung 

gesucht und mit Tsvetelina Vanko-

va im November des vergangenen 

Jahres gefunden wurde, wurden 

langjährige und engagierte Ver-

einsmitglieder geehrt.

Für ihre 10-jährige Mitgliedschaft 

als aktive Sängerin wurde Erika 

Decker geehrt. Bereits seit 25 Jah-

ren engagieren sich Kordula Wal-

dowski und Gunther Rudzio eh-

renamtlich im Vorstand des Ver-

eines. 

Der stellvertretende Vorsitzende 

Silvio Bothe bedankte sich bei den 

Geehrten für ihr Engagement und 

ihre Treue für den Verein, da diese 

wesentlich für den Erhalt des Lie-

derkreises Lehre sind.

Petra Mohr

(v.l.n.r.): Silvio Bothe, Erika Decker und Kordula Waldowski

Foto: privat

Finanzielle Unterstützung in der Ausbildung
BRAUNSCHWEIG Zuschuss kann bei Agentur für Arbeit beantragt werden

Ob Miete, Lebensmittel oder Fahr-

ten nach Hause. Wenn die Ver-

gütung während der Ausbildung 

nicht ausreicht, um anfallende 

Kosten zu decken, kann unter be-

stimmten Voraussetzungen die 

sogenannte Berufsausbildungsbei-

hilfe bei der Agentur für Arbeit be-

antragt werden. Alles Wichtige zu 

dem Zuschuss und den geltenden 

Bedingungen erklärt der Sozialver-

band Deutschland (SoVD) in Braun-

schweig.

Auszubildende können unter Um-

ständen in Form von der sogenann-

ten Berufsausbildungsbeihilfe fi-

nanzielle Unterstützung erhalten. 

Als wichtige Voraussetzung für die-

sen Zuschuss muss eine betriebli-

che oder außerbetriebliche Berufs-

ausbildung in einem anerkannten 

Ausbildungsberuf absolviert wer-

den. Gleichzeitig muss entweder 

der*die Auszubildene über 18 Jah-

re alt oder verheiratet sein, die Ent-

fernung zwischen Ausbildungsbe-

trieb und Elternhaus zu groß sein, 

um zu Hause wohnen zu können, 

oder ein Kind mit in der eigenen 

Wohnung leben. „Darüber hinaus 

kann die Berufsausbildungsbeihil-

fe auch im Falle einer Berufsvor-

bereitenden Bildungsmaßnahme 

oder einer Assistierten Ausbildung 

bezogen werden. Ein Anspruch auf 

diesen Zuschuss besteht allerdings 

nicht bei einer schulischen Ausbil-

dung etwa zum*zur Physiothera

peuten*Physiotherapeutin oder 

wenn bereits vergleichbare Leis-

tungen wie beispielsweise Bürger- 

oder Wohngeld bewilligt wurden“, 

informiert Kai Bursie, Regionallei-

ter des SoVD in Braunschweig.

Bei der Entscheidung über einen 

Antrag berücksichtigt die Agentur 

für Arbeit unter anderem die Hö-

he der Ausbildungsvergütung, das 

Einkommen von Eltern sowie Ehe- 

oder Lebenspartner*innen, gel-

tende Freibeträge und benötigte 

Zusatzbedarfe, etwa wegen einer 

Behinderung. „Eine Bewilligung er-

folgt üblicherweise zunächst für 18 

Monate. Anschließend kann ein An-

trag auf Weiterbewilligung gestellt 

werden“, weiß Bursie.

Weitere Fragen rund um die Be-

rufsausbildungsbeihilfe und ande-

re Unterstützungsleistungen be-

antworten die Berater*innen des 

SoVD in Braunschweig und helfen 

auch bei der Beantragung. Telefon: 

0531 480760. Weitere Kontaktdaten 

auf www.sovd-braunschweig.de.

Thorsten Böttcher

Leben auf Gut Steinhof
BRAUNSCHWEIG Saisoneröffnung am 28. März

Zur Saisonerö� nung des Landtech-

nik-Museum Gut Steinhof, Celler 

Heerstraße 336a in Braunschweig, 

am Samstag, den 28. März präsen-

tiert Otto Pfingsten viele interes-

sante Informationen zur Geschich-

te des Steinhof. Beginnend mit den 

ersten Erwähnungen im Mittelalter 

geht es durch die Zeit als Klostergut 

bis zum Rieselgut der Stadt Braun-

schweig. Ab 14 Uhr erzählt Otto 

Pfingsten im Café, was er in den 

Archiven von Stadt und Land so-

wie den im Landtechnik-Museum 

vorhandenen Unterlagen gefunden 

hat.

Das Landtechnik-Museum möch-

te Geschichten über das Leben auf 

dem Hof sammeln, um auch die 

jüngere Geschichte darstellen zu 

können. Wer dazu etwas beitragen 

möchte, kann die Geschichten auf-

schreiben oder sie uns erzählen. In-

teressant sind nicht nur besondere 

Ereignisse, auch Berichte über das 

ganz normale Leben auf dem Stein-

hof sind von geschichtlicher Bedeu-

tung.

Von 10 Uhr bis 17 Uhr ist das Muse-

um geö� net und man kann sich die 

Ausstellung ansehen oder um eine 

Führung bitten. Ab 10 Uhr werden 

die Maschinen vorbereitet, mit de-

nen die Arbeiten „im Frühjahr auf 

dem Acker“ präsentiert werden, so-

fern das Wetter das zulässt. 

Das Café bietet selbstgebacke-

ne Kuchen und warme Geträn-

ke. Herzhafte Mahlzeiten werden 

ebenfalls auf dem Hof geboten und 

die Auswahl wird dem aktuellen 

Wetter angepasst. 

Hans-Heinrich Tomforde

Scanne diesen QR-Code mit der Kamera, 

um diesen Kanal anzusehen oder ihm zu 

folgen.
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